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Einladung zur Sitzung des Gemeinderats

Am Montag, den 27. April 2026 findet um 18:30 Uhr die nächste 
Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal des Rathauses, Rat-
hausplatz 1, 88459 Tannheim statt.

Tagesordnung

1. Bekanntgaben des Bürgermeisters

 Es erfolgen verschiedene Bekanntgaben des Bürgermeisters.

2. Fragestunde der Einwohner gemäß § 33 Abs. 4 GemO

 Die Einwohner haben die Möglichkeit, Fragen an den Bürger-
meister zu stellen.

3. Periodischer Betriebsplan für den Gemeindewald für die 
Forstwirtschaftsjahre 2026 bis 2035

 - Beschlussfassung

 Im zehnjährigen Forsteinrichtungswerk wurde der aktuelle 
Waldzustand erhoben, die Entwicklung seit der letzten Pla-
nung ausgewertet sowie Ziele und Maßnahmen für das zukünf-
tige Vorgehen festgelegt. Der Betriebsplan wird in der Sitzung 
durch Herrn Förster Wingart vorgestellt. Über das Forsteinrich-
tungswerk berät und beschließt der Gemeinderat.

4. Polizeiliche Kriminalstatistik 2025 für Tannheim
 -Kenntnisnahme

 Herr Burger, Leiter des Polizeipostens Ochsenhausen, wird in 
der Sitzung die polizeiliche Kriminalstatistik 2025 für Tannheim 
vorstellen.

5. Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreuung an der Grund-
schule Tannheim ab dem Schuljahr 2026/2027

5.1. Erfüllung des Rechtsanspruchs durch erweiterte Betreu-
ungsangebote

 -Beschlussfassung

 Die Gemeinde berät über die Erfüllung des Rechtsanspruchs 
auf Ganztagsbetreuung ab dem Schuljahr 2026/2027 für die 
1. Klasse der Grundschule durch eine Erweiterung des Betreu-
ungsangebots.

5.2. Erfüllung des Rechtsanspruchs durch Interkommunale 
Zusammenarbeit im Rahmen der Ferienbetreuung

 -Beschlussfassung

 Der Gemeinderat berät über die Erfüllung des Rechtsanspruchs 
auf Ferienbetreuung ab dem Schuljahr 2026/2027 für die 1. 
Klasse durch eine interkommunale Zusammenarbeit.

6. Einführung einer Schulsozialarbeit an der Grundschule 
Tannheim ab dem Schuljahr 2026/2027

 -Beschlussfassung

 Es werden die Rahmenbedingungen zur Einführung einer Schul-
sozialarbeit an der Grundschule Tannheim dem Gemeinderat 
vorgestellt und eine Einführung derer beraten.

 
7. Gemeinsamer Gutachterausschuss „Östlicher Landkreis 

Biberach“
 Betriebskostenabrechnung 2025
 - Kenntnisnahme

 Von der vom gemeinsamen Gutachterausschuss bei der Stadt 
Laupheim erstellten Betriebskostenabrechnung 2025 nimmt der 
Gemeinderat Kenntnis.

8. Wasserturm - Verlängerung des Mietvertrags für Mobil-
funkantenne

 - Beschlussfassung

 Der Antennenstandort auf dem gemeindlichen Wasserturm soll 
vertragsmäßig verlängert werden.

9. Bauanträge

 Abbruch und Neubau von zwei Mehrfamilienhäusern 
Kirchdorfer Straße 6

 -Beschlussfassung

 Der Gemeinderat berät über die Erteilung des gemeindlichen 
Einvernehmens zum beantragten Bauantrag.

 
10. Jahresabschluss 2025 der Gemeinde Tannheim
 - Feststellung
 - Erweiterter Beteiligungsbericht

 Der Jahresabschluss ist innerhalb von sechs Monaten von der 
Gemeinde aufzustellen und innerhalb eines Jahres nach Schluss 
des Haushaltsjahres vom Gemeinderat festzustellen. Die Erfor-
derlichkeit der Erstellung eines Erweiterten Beteiligungsberichts 
ist ab dem Haushaltsjahr 2025 jährlich von der Gemeinde zu 
prüfen.

11. Jahresabschluss 2025 des Eigenbetriebs „Sondervermö-
gen Wasserversorgung Tannheim“

 - Feststellung

 Auch der Jahresabschluss des Sondervermögens ist innerhalb 
von sechs Monaten von der Gemeinde aufzustellen und inner-
halb eines Jahres nach Schluss des Wirtschaftsjahres vom 
Gemeinderat festzustellen.

12. Bekanntgabe des in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlusses

 Es wird der in der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung am 
23.03.2026 gefasste Beschluss bekanntgegeben.

13. Anfragen, Anregungen und Hinweise

 Die Gemeinderäte haben die Möglichkeit, Anfragen, Anregun-
gen und Hinweise vorzutragen.

Zu dieser Sitzung wird die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen.

Die Einwohner können die Sitzungsunterlagen einige Tage vor der 
Sitzung im Rathaus, Bürgerbüro, kostenlos abholen.

Tannheim, 20.04.2026

 

 

 

 

 

  

 

 
 

   
  
  

 
 

  
  

 
  
  

  
  

 

  
 

  

 

  

 

 

 
 

Heiko De Vita
Bürgermeister

Bürgerbüro und Standesamt geschlossen
Aufgrund einer Fortbildung ist das Bürgerbüro sowie das Stan-
desamt Rot an der Rot-Tannheim am Mittwoch, 29. April 2026 
geschlossen.

Wir bitten um Beachtung!

Ihre Gemeindeverwaltungen
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Vorgezogener
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des 1. Maifeiertages wird folgender  
Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 30.04.2026
Abgabeschluss: 24.04.2026, 09:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Die DB InfraGO AG führt am 23.04.2026 unaufschiebbare Bau-
arbeiten durch. Die Bauarbeiten sind zur Aufrechterhaltung der 
Betriebssicherheit erforderlich.

Betroffen von den Bauarbeiten sind folgende Streckenabschnitte:
Bf Tannheim - Awanst a.B. Buxheim

Aus betrieblichen Gründen können diese nur in folgendem Zeit-
fenster stattfinden:
23.04.2026, 21:00 Uhr - 06:00 Uhr, Donnerstag

 
 Die aktuelle Spalte  

VORSCHAU 

Sonntag, 26. April 2026 10:15 Uhr Erstkommunion (Kirche in Rot) 

Donnerstag, 30. April 2026 16:00 Uhr  Maibaum-Hockete (Hoigarta) 

Samstag, 02. Mai 2026  Partnerschaftsfeier in Tannheim im Schwarzwald 

Sonntag, 03. Mai 2026 19:00 Uhr Maiandacht (Kirche und KGH) 

Dienstag, 05. Mai 2026 14:00 – 18:00 Uhr Großer Seniorennachmittag (DGH) 

Verkehrsrechtliche Anordnung

Wo Dauer 
der Anordnung

Sperrung Grund der Sperrung

Gemeindeverbindungs-
straßen, Ortsstraßen 
(mit Ausnahme der Orts-
durchfahrten von 
Bundes-, Landes- 
und Kreisstraßen) und 
beschränkt öffentliche 
Gemeindewege

01.01.2026 bis
31.12.2026

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsregelung durch 
Verkehrszeichen (die Restfahrbahnbreite beträgt min. 
3,10 m), teilweise
(die Restfahrbahnbreite beträgt min. 5,50 m)
 
Fußgängerverkehr: vollständig, teilweise
(Restbreite min. 1,30 m)
 
Radverkehr: vollständig, teilweise
(Restbreite min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten im 
öffentlichen
Straßenraum durch den 
gemeindeeigenen Bauhof

Im Bereich der 
Gemeinde Tannheim

10.02.2026 bis
 31.12.2026

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsregelung durch 
Verkehrszeichen (die Restfahrbahnbreite beträgt min. 
3,10 m; teilweise (die Restfahrbahnbreite beträgt min. 
5,50 m
 
Fußgängerverkehr: vollständig; teilweise 
(Restbreite min. 1,30 m)
 
Radverkehr: vollständig; teilweise 
(Restbreite min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten im 
öffentlichen
Straßenraum durch den 
gemeindeeigenen Bauhof

Rathausplatz 1 – 6 Jeden Donnerstag im 
Jahr 2026 von 12:00 
Uhr bis 20:00 Uhr

Fahrzeugverkehr: vollständig Wochenmarkt

Hier endet der Amtliche Teil
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen Institutionen verantwortlich

11:00 Uhr - 
17:30 Uhr
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Glasfaserausbau im Kernort Tannheim: NetCom 
BW startet Vermarktung für rund 800 Gebäude
Die NetCom BW bringt den Glasfaserausbau in Tannheim auf den 
Weg: Mit dem Start der Vermarktungsphase haben Bürger*innen 
ab sofort die Möglichkeit, sich einen Anschluss an das leistungs-
starke Highspeed-Netz der EnBW-Tochter zu sichern. Insgesamt 
umfasst das geplante Ausbauprojekt die Erschließung von bis zu 
797 Gebäuden im Gemeindegebiet.

Ziel des Vorhabens ist es, Tannheim langfristig mit einer moder-
nen und zukunftssicheren digitalen Infrastruktur auszustatten. Im 
Rahmen des eigenwirtschaftlichen Ausbaus sollen Haushalte und 
Betriebe direkt mit gigabitschnellem Internet versorgt werden.
Neben der Online-Vermarktung ist die NetCom BW ab dem 
20.04.2026 auch vor Ort aktiv: Mitarbeitende informieren im 
Rahmen der Haustürvermarktung persönlich über das Projekt, 
beantworten Fragen und beraten zu den verfügbaren Tarifen. 
Die Vorvermarktung läuft bis zum 27.07.2026 und bildet die 
Grundlage für die Entscheidung über die Umsetzung des Aus-
bauvorhabens.

Da der Glasfaserausbau mit erheblichen Investitionen verbun-
den ist, ist eine ausreichende Nachfrage Voraussetzung für die 
Realisierung. Die NetCom BW strebt daher eine Vorvermark-
tungsquote von rund 50 Prozent an. Wird diese erreicht und ist 
das Vorhaben wirtschaftlich darstellbar, folgen im Anschluss die 
nächsten Projektschritte.

Die Konditionen für den Glasfaseranschluss sind während der 
gesamten Vermarktungsphase einheitlich: Die NetCom BW bie-
tet Anwohner*innen einen kostenfreien Glasfaserhausanschluss 
bis zu einer Anschlusslänge von 15 Metern an (ab dem 16. Meter 
fallen Kosten in Höhe von 120 Euro brutto pro weiterem Meter 
an). Voraussetzung ist der Abschluss eines NetCom-BW-Tarifs 
mit einer Mindestlaufzeit von 24 Monaten und einer Internetge-
schwindigkeit ab 300 Mbit/s.

Persönliche Vor-Ort-Beratungen erfolgen im „Tannhei-
mer Hoigarta“ (Gebäude neben dem Rathaus, Rathaus-
platz 2) am:
• Dienstag, 19.05.2026, 10:00 – 14:30 Uhr
• Dienstag, 02.06.2026, 10:00 – 14:30 Uhr
• Montag, 22.06.2026, 09:00 – 12:00 Uhr sowie 
 13:30 – 18:00 Uhr
• Dienstag, 14.07.2026, 10:00 – 14:30 Uhr
 
Eine vorherige Terminvereinbarung ist nicht erforderlich.
Nach Abschluss der Vorvermarktung und bei ausreichender 
Nachfrage folgen im nächsten Schritt die konkrete Ausbaupla-
nung sowie die Vergabe der Bauleistungen. Ziel der NetCom 
BW ist es, Tannheim flächendeckend mit einer leistungsfähigen 
Glasfaserinfrastruktur zu versorgen und damit die Grundlage für 
die digitale Zukunft der Gemeinde zu schaffen.
 
NetCom BW GmbH
Die NetCom BW GmbH mit Sitz in Ellwangen wurde 2014 
gegründet und ist eine Konzerngesellschaft der EnBW Energie 
Baden-Württemberg AG. Mit ihren innovativen Dienstleistungen 
in den Geschäftsfeldern Datenkommunikation, Standortvernet-
zung, Telefonie und Services ist die NetCom BW eine anerkannte 
Größe im heimischen Telekommunikations- und IT-Markt. Zu 
den Kunden der NetCom BW zählen Privathaushalte, Indust-
rie- und Gewerbebetriebe sowie kommunale Einrichtungen. Mit 
dem unternehmenseigenen Daten- und Sprachnetz per Licht-
wellenleiter von rund 32.000 Kilometern verfügt die NetCom 
BW über eines der größten und modernsten Glasfasernetze in 
Baden-Württemberg.

Informationsveranstaltung  
„Reparatur …und mehr“
Eine einstündige Informationsveranstaltung zum Mitwirken in einem 
„Reparatur-Café“ bietet am Freitag, 24. April 2026, 18.00 Uhr, im 
Aula-Gebäude der Grundschule Tannheim interessierten MitbürgerIn-
nen Gelegenheit, sich unverbindlich über das Projekt zu informieren 
und konkrete Möglichkeiten für ein Engagement kennenzulernen.
Das geplante Projekt „Reparatur   …und mehr“ soll nachhaltiges 
Handeln, ehrenamtliches Engagement und Gemeinschaft verbinden.
Möglichkeiten der Förderung des Projekts bieten sich in der Grün-
dungsphase zunächst bei der Reparaturarbeit (elektrische und 
mechanische Geräte sowie kleinen Näharbeiten). Helfende Hände 
werden auch gesucht für „…und mehr“ – einen kleinen Café-Be-
trieb während der angebotenen Reparaturzeiten.
Die Veranstaltung bietet Raum für Fragen, Austausch und Ideen 
und ist unverbindlich.

Feuerwehrprobe
Am Montag, den 27. April 2026 findet um 20:00 Uhr eine Gesamt-
probe statt.

Einladung zur Ortsvereinsversammlung am 08.05.2026
Sehr geehrte Damen und Herren,
ich darf Sie recht herzlich zu unserer Ortsverinsversammlung
 am Freitag, den 08.05.2026
 um 20:00Uhr
 im DRK Heim in Rot an der Rot einladen.
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Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Bericht des Vorsitzenden
TOP 3: Bericht des JRK
TOP 4: Bericht des Kassiers
TOP 5: Entlastung der Vorstandschaft
TOP 6: Anträge/Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Rot an der Rot
 
Ortsvereinsvorsitzender
Jochen Christ

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:

Mittwoch 06.05.2026
Ballett Erwachsene Anfänger (Nadine Erben) 10 Termine, 19 – 
20 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim

Freitag, 08.05.2026
Zusatztermin-Überraschung zum Muttertag ab 6 Jahren (Mar-
tina Niedermaier) 1 Termin, 16:30 – 19 Uhr, Realschule Erolzheim, 
Schülercafe
Zusatztermin-Kinder-Nähworkshop: Wir nähen ein Mutter-
tagsgeschenk für Kinder ab 8 Jahren (Daniela Theurer), 1 Ter-
min, 17:15 – 19:15 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, Erolzheim

Samstag, 09.05.2026
Überraschung zum Muttertag ab 12 Jahren (Martina Nieder-
maier) 1 Termin, 17:15 – 19:15 Uhr, Realschule Erolzheim, Schü-
lercafe

Sonntag 10.05.2026
Muttertags-Wanderung mit Alpakas für Erwachsene und Kin-
der ab 6 Jahren (Stefanie Hagner) 1 Termin, 15 – 17 Uhr, Alpaka-
leben, Aitrach

Mittwoch, 20.05.2026
Rund ums Grillen – Männer, ran an den Thermomix (Monika 
Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, 
Küche, EG

Freitag, 22.05.2026
Vielseitige Bowls – aus dem Thermomix (Monika Diepol-
der-Manthei) 1 Termin, 13:30 – 17:30 Uhr, Realschule Erolzheim, 
Küche, EG

Mittwoch, 27.05.2026
3D-Kugelkunst auf Leinwand- Kunstkurs für Kinder ab 8 Jahre 
(Elisa Börschlein) 1 Termin, 15 – 17 Uhr, Michael-von-Jung Schule 
Kirchdorf, Werkraum
3D-Kugelkunst auf Leinwand – Kunstkurs für Erwachsene 
(Elisa Börschlein) 1 Termin, 17:30 – 20:30 Uhr, Michael-von-Jung 
Schule Kirchdorf, Werkraum

Dienstag, 02.06.2026
Töpferworkshop „Sparschweinchen „ für Kinder ab 8 Jahre 
(Anja Roth) 3 Termine, Dienstag 02.06, 14 – 16:30 Uhr, Mittwoch 
03.06, 14 – 16:30 Uhr, Samstag, 20.06., 14 – 16 Uhr, Grundschule 
Kirchberg, Werkraum
 
Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie detaillierte 
Informationen zu den Kursen.

Landratsamt geschlossen
Landratsamt ist am Dienstag, 28. April 2026, nachmittags 
wegen einer internen Veranstaltung geschlossen
Am Dienstag, 28. April 2026 ist das Landratsamt in Biberach mit 
allen Außenstellen ab 12 Uhr geschlossen und ist auch telefonisch 
nicht erreichbar. Grund dafür ist eine interne Veranstaltung.

Moderne Fortbildung mit enger Verzahnung von 
Theorie und Praxis:
Absolventinnen und Absolventen der Fachschule für Land-
wirtschaft Biberach erhalten ihre Zeugnisse
 Stolz und erleichtert nahmen zwei Absolventinnen und 20 Absol-
venten der Fachschule für Landwirtschaft in Biberach ihre Zeug-
nisse und Urkunden als „staatlich geprüfte Wirtschafterinnen und 
Wirtschafter für Landbau“ beziehungsweise „Bachelor Professional 
in Agrarwirtschaft“ entgegen.
 „Sie sind bestens vorbereitet für Ihre zukünftigen Aufgaben als 
Betriebsleiter“, sagte Amts- und Schulleiter Felix Teufel bei der Fei-
erstunde. Das Grundgerüst der Fachschule sei die enge Verzahnung 
zwischen Theorie und Praxis sowie die Aktualität der Fortbildungs-
inhalte. „Dafür ist ein engagiertes Lehrerteam notwendig, wie wir es 
in Biberach haben“.

 Achim Harder und Bernhard Weiß adressierten im Namen der Absol-
ventinnen und Absolventen ihren besonderen Dank an die Familien 
„Ihr habt uns im Hintergrund unterstützt und uns bei weiterlaufen-
dem Betrieb den Rücken freigehalten, wenn es notwendig war. Wir 
wissen, dass das nicht selbstverständlich ist“.
 Für den Kreisobmann des Bauernverbandes Biberach-Sigmarin-
gen, Karl Endriß, ist klar, dass der Besuch der Fachschule Biberach 
eine „gute Investition in die Zukunft“ ist. „Wichtig ist, dass Sie sich 
jetzt im offenen Dialog für unseren Berufsstand einsetzen“ so sein 
Wunsch an die Absolventinnen und Absolventen.
 „Die Fachschule endet jetzt, aber das Lernen und vor allem das 
Knüpfen von Netzwerken hört nie auf“, betonte Katja Keller, Vorsit-
zende des Vereins landwirtschaftlicher Fachbildung (VLF) im Kreis 
Biberach. Sie stellte den VLF als „Brücke“ dar, um fachlich am Ball 
zu bleiben und die in der Fachschule entstandene Gemeinschaft 
weiter zu pflegen.

„Nur Spezialisten aus der Fachschule zu entlassen, war uns nicht 
genug. Sondern starke Persönlichkeiten die weiter an sich wach-
sen, gestalten und Ziele erreichen, dabei aber immer menschlich 
bleiben“, betonte die Fachschulbeauftragte Patricia Seele. Im Rah-
men der Zeugnis- und Urkundenübergabe hatte Seele persönliche, 
nachdenkliche, aber auch humorige Worte parat, um die 22 „Per-
sönlichkeiten“ individuell zu charakterisieren.

 „Wissen gesät – Zukunft wächst“, mit diesem Motto und einer kre-
ativen Überraschung bedankten sich die Absolventinnen und Absol-
venten bei den Lehrkräften für die intensive Wegbegleitung. „Wir 
haben viel gelernt, nicht nur fachlich, sondern auch fürs Leben“.
 
Für herausragende Leistungen wurden ausgezeichnet:
Anja Simon, Notendurchschnitt: 1,6 und vorgeschlagen für den 
Hilde-Frey-Sonderpreis; Patrick Heinkel, Veit Kunz, Patrick Vöhrin-
ger, Bernhard Weiß: Notendurchschnitt: 1,6; Andreas Fakler, Daniel 
Schmid, Daniel Wieland, Notendurchschnitt: 1,8.
 
Die Absolventinnen und Absolventen:
Andreas Fakler (Berkheim - Illerbachen); Ben Galster (Pfronstet-
ten - Aichelau); Achim Harder (Erolzheim - Edelbeuren); David Hei-
deker (Münsingen); Patrick Heinkel (Erbach - Ersingen); Manuel 
Heinzelmann (Trochtelfingen - Steinhilben); Anna-Lena Hinrichs 
(Münsingen - Bichishausen); Johannes Kerler (Gerstetten - Gussen-
stadt); Timo Knehr (Nellingen); Veit Kunz (Rot an der Rot - Murrwan-
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gen); Johannes Längst (Bad Wurzach); Leon Sauter (Grundsheim); 
Johannes Schließer (Wain); Daniel Schmid (Nellingen); Anja Simon 
(Neenstetten); Aaron Steinle (Pfraunstetten); Robin Ströbele (Sulmin-
gen); Alexander Thierer (Gerstetten); Patrick Vöhringer (Münsingen 
- Bremelau); Justus von Nathusius (Westerheim); Bernhard Weiß 
(Oberstadion - Mundeldingen); Daniel Wieland (Burgrieden - Bühl).
 

Die Absolventinnen und Absolventen der Fachschule für Landwirt-
schaft Biberach.

Gesunde Ernährung und bewusster Konsum  
im Schulalltag
Landwirtschaftsamt Biberach bildet zwölf Jugendliche im 
Schülermentorenprogramm „Nachhaltig essen“ aus
Zwölf engagierte Schülerinnen und Schüler aus drei Schulen haben 
erfolgreich am Schülermentorenprogramm „Nachhaltig essen“ des 
Landwirtschaftsamts Biberach teilgenommen. An fünf abwechs-
lungsreichen Tagen drehte sich alles um nachhaltige Ernährung, 
regionale Lebensmittel und bewussten Konsum. Zum Einstieg lern-
ten sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zunächst kennen und 
erhielten einen Überblick über das Programm. Kreativ wurde es bei 
der Gestaltung von Plakaten rund um das Thema Nachhaltigkeit. 
Auch praktisch ging es direkt los: In der Schulküche wurde gemein-
sam gekocht und gebacken – Teamarbeit inklusive.
 
Am zweiten Tag stand das Motto „Die Welt deckt meinen Tisch“ im 
Mittelpunkt. Gemeinsam mit Gisela Raunecker vom Weltladen Bibe-
rach setzten sich die Schülerinnen und Schüler mit fair gehandel-
ten Produkten und globalen Zusammenhängen auseinander. Beim 
anschließenden Kochen und einem Schokoladen-Tasting konnten 
sie das Gelernte direkt erleben.
 
Wie eine nachhaltige Schulverpflegung aussehen kann, war Thema 
am dritten Tag. Unterstützt wurden die Jugendlichen dabei von 
Regina Donner vom Landeszentrum für Ernährung Baden-Württem-
berg sowie Josh vom Esszimmer Mittelbiberach. Gemeinsam ent-
wickelten sie Ideen für eine „Traum-Mensa“ und setzten diese bei 
der Zubereitung regionaler Burger praktisch um. Außerdem zeigte 
Referendarin Sarah Schulz, wie Lebensmittel gerettet und Ressour-
cen geschont werden können.
 
Am vierten Tag ging es um Müllvermeidung und richtiges Recycling. 
Stefan Schreiber vom Abfallwirtschaftsbetrieb gab Einblicke in den 
Umgang mit Verpackungen und deren Auswirkungen auf die Umwelt. 
Ergänzt wurde das Programm durch gemeinsames Kochen sowie 
Grundlagen einer ausgewogenen Ernährung.
 
Ein besonderes Highlight war der Abschlusstag auf dem Hochstet-
terhof bei Bauer Heini. Dort erhielten die Jugendlichen spannende 
Einblicke in die Erzeugung von Lebensmitteln und die Bedeutung 
nachhaltiger Landwirtschaft. Das gemeinsame Kochen einer Suppe 
am Lagerfeuer sorgte für einen gelungenen Abschluss. Zum Ende 
entwickelten die neuen Schülermentorinnen und -mentoren eigene 
Projekte, die sie nun an ihren Schulen – der Mühlbachschule, der 
Mali-Gemeinschaftsschule und der Matthias-Erzberger-Schule – 

umsetzen werden. Organisiert und begleitet wurde das Programm 
von den Lehrkräften der Fachschule Biberach Christine Schuster 
und Sabine Aßfalg.
 
Das Fazit: Ein lehrreiches Programm mit vielen praktischen Erfah-
rungen, neuen Ideen und jeder Menge Motivation, das Thema nach-
haltige Ernährung im Schulalltag weiterzutragen.

Die neuen Schülermentorinnen und -mentoren für nachhaltige Ernäh-
rung auf dem Hochstetterhof mit Bauer Heini.

Europäische Impfwoche zum Thema  
„Impfstoffe wirken für jede Generation“
Kreisgesundheitsamt informiert über Impfungen und ihre 
Wirkung
 Unter dem Motto „Impfstoffe wirken für jede Generation“ findet 
vom 19. bis zum 25. April 2026 die Europäische Impfwoche statt. 
Anlässlich der Europäischen Impfwoche macht das Kreisgesund-
heitsamt Biberach auf die Bedeutung von Impfungen aufmerksam. 
Die Empfehlung: Impfungen bieten einen sehr guten Schutz vor 
zahlreichen gefährlichen Krankheiten und sollten unbedingt wahr-
genommen werden.
 
In einem Dossier auf der Homepage des Landratsamts unter bibe-
rach.de und in verschiedenen Posts auf dem Instagram-Kanal des 
Landkreises unter instagram.com/landkreis.biberach stellt das Kreis-
gesundheitsamt drei Impfungen vor, die schweren Krankheitsver-
läufen effektiv vorbeugen:
Die Prophylaxe gegen das Respiratorische Synzytial Virus (RSV) für 
Kinder unter einem Jahr, die Impfung gegen Humane Papillomviren 
(HPV) für Kinder und Jugendliche und die Impfung gegen die von 
Zecken übertragene Frühsommer- Meningoenzephalitis (FSME). Hier 
erklärt Levent Gecgüner, Leiter des Sachgebiets Infektionsschutz 
im Kreisgesundheitsamt Biberach, wie die Impfungen wirken und 
welchen Schutz sie bieten.
 
Bei Fragen zu Impfungen empfiehlt das Kreisgesundheitsamt, sich 
an die Ärztin oder den Arzt des Vertrauens zu wenden. Zu den von 
der STIKO empfohlenen Inlandsimpfungen berät auch das Gesund-
heitsamt.
Eine gute Übersicht zu Informationen rund um das Thema Impfen 
bietet zudem die Webseite infektionsschutz.de des Bundesinstituts 
für Öffentliche Gesundheit (BIÖG).
Die Impfempfehlungen der Ständigen Impfkommission (STIKO) am 
Robert-Koch-Institut (RKI) sind außerdem übersichtlich im Impfka-
lender dargestellt, welcher auch online und in mehreren Sprachen 
verfügbar ist.
 
Zu den Impfungen:
Die Prophylaxe gegen das Respiratorische Synzytial Virus 
(RSV) – eine Erfolgsgeschichte
Aufgrund eines erhöhten Risikos für schwere Krankheitsverläufe wird 
seit Juni 2024 für Kinder unter einem Jahr eine Prophylaxe gegen 
das Respiratorische Synzytial Virus (RSV) von der Ständigen Impf-
kommission (STIKO) empfohlen. Dabei erhalten Neugeborene und 
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Säuglinge Antikörper, die vor schweren RSV-Erkrankungen schützen. 
Der Schutzeffekt hat sich bereits in der darauffolgenden RSV-Saison 
deutlich gezeigt. Während die Gesamtzahl der übermittelten RSV-
Fälle in Baden-Württemberg in der Saison 2024/25 im Vergleich 
zur Vorsaison leicht anstieg, halbierte sich die Zahl der übermittel-
ten Fälle bei den unter Einjährigen nahezu (Saison 2023/24: 1490 
RSV-Fälle; Saison 2024/25: 769 RSV-Fälle).
 
Das Robert Koch-Institut analysiert jedes Jahr die Abrechnungsda-
ten der Kassenärztlichen Vereinigungen und berechnet daraus die 
Impfquoten in Deutschland. Zwischen April und September des 
Jahres 2024 und damit im ersten Jahr seit Einführung der Emp-
fehlung erhielten im Kreis Biberach 45 Prozent der Säuglinge eine 
RSV-Prophylaxe.
 
Levent Gecgüner, Leiter des Sachgebietes Infektionsschutz im Kreis-
gesundheitsamt Biberach, erklärt: „Die RSV-Prophylaxe stellt einen 
wichtigen Schutz für die Jüngsten unter uns dar. Positive Auswir-
kungen der RSV-Prophylaxe können bereits jetzt in den Meldeda-
ten zu RSV-Fällen beobachtet werden.“
 
Die RSV-Erkrankungen treten saisonal gehäuft in der Zeit von Okto-
ber bis März auf. Die STIKO empfiehlt die RSV-Prophylaxe für alle 
Neugeborenen und Säuglinge vor ihrer ersten RSV-Saison. Säug-
linge, die zwischen April und September geboren sind, sollen die 
Prophylaxe möglichst zwischen September und November erhalten. 
Neugeborene, die zwischen Oktober und März geboren werden, sol-
len die Prophylaxe möglichst rasch nach der Geburt, idealerweise 
bei Entlassung aus der Geburtseinrichtung bzw. bei der „U2 – Unter-
suchung“ (3. bis 10. Lebenstag) bekommen.
  
Die Impfung gegen Humane Papillomviren (HPV) – Impfquote 
im Landkreis liegt bislang weit unter Empfehlungen der Welt-
gesundheitsorganisation
Die Impfung gegen Humane Papillomviren (HPV), die ab dem Kin-
des- und Jugendalter empfohlen ist, entfaltet ihre Wirkung erst im 
Laufe des Lebens. Bestimmte HPV-Typen können Krebs am Gebär-
mutterhals, im Rachen und im Anogenitalbereich auslösen. Zum 
Schutz vor HPV-bedingten Krebserkrankungen wird für alle Kinder 
und Jugendlichen im Alter von 9 bis 14 Jahren in Deutschland die 
Impfung gegen HPV empfohlen. Im Jahr 2024 waren im Landkreis 
Biberach 40 Prozent der 15-jährigen Mädchen und 23 Prozent der 
15-jährigen Jungen vollständig gegen HPV geimpft. Die Quoten lie-
gen damit immer noch deutlich unterhalb der von der Weltgesund-
heitsorganisation angestrebten 90 Prozent.
Trotz der in Deutschland vergleichsweise niedrigen Impfquoten 
werden laut einer Veröffentlichung des Robert Koch-Instituts erste 
schützende Effekte auf Bevölkerungsebene sichtbar. So ging die 
Rate der Neuerkrankungen mit Gebärmutterhalskrebs bei jünge-
ren Frauen im Alter von 20 bis 34 Jahren zurück. Sie ist von 7,8 pro 
100.000 Frauen im Jahr 2015 kontinuierlich auf 4,3 im Jahr 2023 
gesunken. In der nächsthöheren Altersgruppe, für die zum damali-
gen Zeitpunkt noch keine HPV-Impfempfehlung bestand, ist hinge-
gen noch kein eindeutiger Trend erkennbar.
 
Levent Gecgüner, Leiter des Sachgebiets Infektionsschutz im Kreis-
gesundheitsamt Biberach, informiert: „Mit höheren HPV-Impfquoten 
können wir zukünftig noch mehr HPV-bedingte Krebsfälle verhin-
dern. Daher sollten möglichst alle Kinder und Jugendlichen, Mäd-
chen und Jungen dieses Impfangebot wahrnehmen.“ 
Für einen vollständigen Impfschutz sind zwei Impfdosen erforder-
lich. Wenn die HPV-Impfung verpasst wurde, sollte sie spätestens 
bis zum 18. Geburtstag nachgeholt werden. Wird die Impfung erst 
nach dem 15. Geburtstag begonnen, sind für den vollständigen 
Schutz drei Impfungen notwendig. HPV-Impfungen können zum 
Beispiel durch den Kinderarzt, die Hausärztin oder den Frauenarzt 
verabreicht werden.
  
Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME): Landkreis Bibe-
rach ist Risikogebiet
Der Landkreis Biberach zählt – ebenso wie ganz Baden-Württem-
berg und Bayern sowie Teile weiterer Bundesländer – zu den Risi-

kogebieten für die Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME), eine 
durch Zecken übertragene Viruserkrankung.
 
FSME kann zunächst mit grippeähnlichen Symptomen beginnen. 
In schwereren Fällen kommt es zu Entzündungen des Gehirns und 
der Hirnhäute (Meningoenzephalitis), die dauerhafte, gesundheitli-
che Schäden verursachen können. Eine ursächliche Behandlung 
der Erkrankung ist nicht möglich, lediglich die Symptome können 
behandelt werden.
 
Die Übertragung erfolgt in der Regel durch den Stich einer infizier-
ten Zecke, in seltenen Fällen auch durch den Verzehr von Rohmilch 
infizierter Tiere. Da milde Krankheitsverläufe häufig unentdeckt blei-
ben, ist von einer hohen Dunkelziffer auszugehen.
 
Gegen FSME steht jedoch eine wirksame Schutzimpfung zur Verfü-
gung. Die STIKO empfiehlt diese allen Personen, die in Risikogebie-
ten leben – dazu gehören auch die Bewohnerinnen und Bewohner 
des Landkreises Biberach – sowie Reisenden, die sich in betroffe-
nen Regionen in der Natur aufhalten. Für einen vollständigen Impf-
schutz sind drei Impfungen erforderlich, anschließend wird eine 
Auffrischung alle drei bis fünf Jahre empfohlen. Die Kosten werden 
in der Regel von den Krankenkassen übernommen.
 
Unabhängig von der Impfung sollten weiterhin Schutzmaßnahmen 
gegen Zeckenstiche beachtet werden. Dazu zählen das Tragen lan-
ger, heller Kleidung sowie das gründliche Absuchen des Körpers 
nach Aufenthalten im Freien. Die Zecken findet man bevorzugt an 
warmen und feuchten Körperstellen, wie Leisten und Kniekehlen.
 
Zecken können neben FSME die sogenannte Lyme-Borreliose über-
tragen, die auch „Wanderröte“ oder Erythema migrans genannt 
wird. Dies ist eine bakterielle Erkrankung, die antibiotisch behandelt 
werden sollte, gegen die derzeit aber keine Impfung verfügbar ist.

Für pädagogische Fachkräfte  
im Landkreis Biberach
Fachtag Inklusion stellt Beziehungen in den Fokus
Unter dem Motto „Ich – Du – Wir: Beziehung gestalten im inklu-
siven Alltag“ fand der Fachtag Inklusion für pädagogische Fach-
kräfte im Landratsamt Biberach statt. Veranstaltet wurde die Tagung 
vom Landratsamt in Kooperation mit dem Forum frühkindliche Bil-
dung (MoveIn), der Arbeitsstelle Frühförderung, dem Landesverband 
katholischer Kindertagesstätten, der Evangelischen Fachberatung 
für Tageseinrichtungen sowie der Stiftung KBZO.

Zahlreiche pädagogische Fachkräfte aus Kindertageseinrichtun-
gen, Beratungsstellen und weiteren sozialen Arbeitsfeldern nutzten 
die Gelegenheit, sich intensiv mit der Bedeutung von Beziehungen 
im inklusiven Alltag auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stand die 
Frage, wie gelingende Bindung und wertschätzende Interaktion dazu 
beitragen können, allen Kindern soziale Teilhabe zu ermöglichen.
Nach der musikalischen Eröffnung durch die inklusive Band „Ein-
tritt Frey!“ der Bruno-Frey-Musikschule startete das Programm mit 
einem Fachvortrag zur Bedeutung von Bindung und Bindungsstra-
tegien in der inklusiven pädagogischen Arbeit. Aufbauend auf theo-
retischen Grundlagen wurden dabei praxisnahe Ansätze vorgestellt, 
die sich unmittelbar im Alltag umsetzen lassen.

Am Nachmittag stand das Thema Resilienz im pädagogischen All-
tag im Fokus. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer setzten sich mit 
ihrer eigenen Selbstfürsorge auseinander und erhielten konkrete 
Impulse, wie sie ihre persönlichen Ressourcen stärken und lang-
fristig gesund im Beruf bleiben können.

Neben den fachlichen Inhalten bot der Fachtag vielfältige Möglich-
keiten zum Austausch und zur Vernetzung unter den Fachkräften.
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Der Fachtag wurde musikalisch von der inklusiven Band „Eintritt 
Frey!“ der Bruno-Frey-Musikschule eröffnet.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
FamilienSonntag „Tiere auf dem Bauernhof“ im Museumsdorf
Am Sonntag, 26. April, geht es im Museumsdorf Kürnbach von  
10 bis 18 Uhr tierisch hoch her. Pferde, Bienen, Ziegen und viele 
mehr freuen sich beim Familiensonntag „Tiere auf dem Bauernhof“ 
auf große und kleine Besucherinnen und Besucher.
Kerzen ziehen, Insektenhotels basteln und Planwagen fahren
Beim FamilienSonntag ist für jede und jeden etwas dabei: Ob eine 
Fahrt mit dem Planwagen durchs Museumsdorf oder aktiv wer-
den an der Bastelstation – besonders die Kleinen kommen auf ihre 
Kosten. Ein besonderer Höhepunkt für die Kinder sind natürlich der 
Besuch der Bauernhoftiere auf den Museumsweiden sowie das Bie-
nenwachskerzen ziehen mit dem Bezirks-Imkerverein. Die jungen 
Gäste können außerdem in der Wollwerkstatt selbst Hand anlegen, 
Tiermärchen lauschen oder Holztiere basteln.
Vorführungen: Pferde bei der Arbeit und Schafscheren
Die Besucherinnen und Besucher können sich auf spannende Vor-
führungen und Informationen rund um Bauerhoftiere freuen: Tobias 
Losert zeigt die Kunst des Schafscherens und Pferde kommen beim 
Verladen von Baumstämmen und am Göpel zum Einsatz.
Von Norbert Huchler erfahren Interessierte außerdem mehr über die 
Rinderzucht heute und gestern. Der Museumsimker Werner Schad 
nimmt Jung und Alt in Führungen mit in die faszinierende Welt der 
Biene (11, 13 und 14.30 Uhr), während Inge Exner zeigt, wie man 
Fischer- und Haushaltsnetze knüpft.
Für das leibliche Wohl sorgen neben dem Dorfcafé auch der Muse-
umsbäcker im historischen Backhaus sowie verschiedene Imbiss-
stände.

Gymnasium Ochsenhausen
Informatik-Preise für Ochsenhauser Schüler
Firma Wölfle ehrt junge Informatik-Talente am Gymnasium
  
Im Rahmen ihrer Bildungspartnerschaft haben das Ochsenhauser 
Unternehmen Wölfle und das Gymnasium den eigens geschaffenen 
„Wölfle-Preis“ verliehen. Nachwuchstalente der siebten und achten 
Klassen, die im nationalen Wettbewerb „Informatik-Biber“ sehr gut 
abgeschnitten hatten, wurden mit dem Preis zusätzlich ausgezeich-
net. In einer Preisverleihung an der Schule durften sich Anna Riti-
voi, Vivaan Sharma, Elias Deffner und Milas Waibel über den Preis 
freuen. Die Jugendlichen hatten beim „Informatik-Biber“, auch schon 
jeweils erste, zweite und dritte Plätze belegt.
 
„Wir freuen uns, mit dem Wölfle-Preis jetzt zum dritten Mal schon 
junge Talente auszeichnen zu können, und den Stellenwert der Infor-

matik in der Arbeitswelt von heute und morgen deutlich zu machen“, 
sagte Anna Gleinser, die für das Unternehmen die Preise übergab. 
Für die Schule und die Jugendlichen sei diese Art von Kooperation 
ein großer Gewinn, fügte die Schulleiterin Elke Ray an. „Es freut 
uns sehr, dass wir den Preis nun zum dritten Mal vergeben können 
und mit unserer Partnerschaft die Relevanz des Schulalltags für das 
Leben nach der Schule noch deutlicher machen können.“ Am Gym-
nasium Ochsenhausen hatten in diesem Jahr 70 Schülerinnen und 
Schüler am Informatik-Biber teilgenommen. Für die Jugendlichen 
der siebten Klassen ist der Wettbewerb Teil des Informatik-Unter-
richts, in den höheren Klassen können Interessierte dann weiterhin 
an den Start gehen. Organisiert wird die Teilnahme zentral durch die 
Informatik-Lehrkräfte an der Schule. 
 

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller:
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem., Pfarrer
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
E-Mail: Johannes-Baptist.Schmid@drs.de
Gordon Asare, Pfarrvikar
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
E-Mail: Gordon.Asare@drs.de
Fabian Burmeister, Gemeindeassistent im Berufspraktischen 
Jahr
Tel. 08395/93699-12
E-Mail: Fabian.Burmeister@drs.de
Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660
 
Gemeinsame Kirchenpflege der SE:
Julia Bixenmann
Hauptstraße 24, 88450 Berkheim, Tel.  08395/93109
E-Mail: julia.bixenmann@drs.de
Sigrid Langer, Tel. 08395/93100
E-Mail: sigrid.langer@drs.de
Öffnungszeit Montag: 14.00-17.00 Uhr u. nach Absprache
 
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz , Tel. 08395 / 1248
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker, Tel. 08395 / 2348
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr, Tel. u. Fax 07568 / 241
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E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle, Tel. 08395 / 2394
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr
 
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller
 

Beerdigungsbereitschaft
26.04. – 02.05.2026
 Gordon Asare, Pfarrvikar
 08395/93699-16
 und Fabian Burmeister, Gemeindeassistent
 08395/93699-12

 
Impuls
Wir sollen denjenigen dankbar sein, die uns Freude bringen: sie sind 
die guten Gärtner, durch die unsere Seelen erblühen.
Marcel Proust

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
 
Freitag, 24. April – Hl. Fidelis v. Sigmaringen, Ordenspries-
ter, Märtyrer
07.45 Hasl Schülergottesdienst
09.55 Tann Rosenkranz
10.30 Tann Eucharistiefeier im Kirchengemeindehaus
   (f. Georg Steidele, wir gedenken auch Georg Göp-

pel u. verst. Angeh.)
15.00 Rot Rosenkranz
17.00 Rot Zweite Probe der EK-Kinder aus Tannheim
18.00 Rot  Probe der EK-Kinder mit Eltern aus Tannheim (mit 

Kerze)
Samstag, 25. April – Hl. Markus, Evangelist
19.00 Illerb  KAPELLENKLANG – Musikalisches Abendgebet 

(s. Artikel)
Sonntag, 26. April – 4. Sonntag der Osterzeit
09.00 Hasl  Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Paula Gum-

bold, wir gedenken auch Cilli Willburger u. Franz 
van d. Schoot u. verst. Angeh. d. Familien, Josef 
u. Frida Übelhör)

09.00 KlBon Eucharistiefeier
10.15 Rot  Feier der Erstkommunion - EK-Kinder aus Tann-

heim mit Projektchor Tannheim (f. d. Leb. u. Verst. 
d. SE)

10.15 Ellw Wort-Gottes-Feier
10.15 Ellw Kinderkirche im Pfarrsaal
11.30 Hasl Taufe Luca Öfner, Noelia Evelina Werner
17.00 Rot Dankandacht für die EK aus Tannheim
18.30 Bonl Rosenkranz um den Frieden
Dienstag, 28. April
19.00 Mühl  Eucharistiefeier (f. Karl, Josef u. Maria Schmidber-

ger u. verst. Angeh., wir gedenken auch August 
u. Monika Sauter u. verst. Angeh., alle Verst. vom 
Stammtisch Mühlberg)

Mittwoch, 29. April – Hl. Katharina v. Siena
08.25 Hasl Rosenkranz
09.00 Hasl Morgenlob
18.15 Ellw Rosenkranz im Pfarrsaal
Donnerstag, 30. April – Priesterdonnerstag
07.30 Rot KEIN Schülergottesdienst
18.15 Berk Sieben-Schmerzen-Mariens-Rosenkranz
19.00 Berk Eucharistiefeier
Freitag, 1. Mai – Herz-Jesu-Freitag, Hl. Josef der Arbeiter – 
Tag der Arbeit
19.00 Rot Feierliche Maiandacht mit sakr. Segen

19.00 Arl Maiandacht
19.00 Hasl  Maiandacht, gestaltet von Brigitte Rude u. Frau 

Kohler
Samstag, 2. Mai – Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer
14.00 Rot Trauung Selina Frank & Lukas Minkenberg
19.00 Ellw  Vorabendmesse (f. Sali u. Heini Längst, wir geden-

ken auch Luise u. Wilhelm Hörnle u. Josef Bobin-
ger)

Sonntag, 3. Mai – 5. Sonntag der Osterzeit
09.00 Hasl  Eucharistiefeier (f. Geschwister Sonntag, wir 

gedenken auch Kunigunde Wörz)
09.45 Berk Rosenkranz
10.15 Berk  Eucharistiefeier (f. Michael Göppel, wir gedenken 

auch Venerando Favetti)
10.15 Rot  Hochamt m. P. Ambrosius Sámal O.Praem. und P. 

Christian Pšenička O.Praem. Stift Strahov/Prag (f. 
d. Leb. u. Verst. d. SE, wir gedenken auch Georg 
u. Paula Schädler, Karl Reisch, Alfons Sailer u. 
verst. Angeh.)

10.15 Rot Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 StJoh Konfirmation
10.15 Tann Wort-Gottes-Feier
10.15 Tann Kinderkirche im Kirchengemeindehaus
15.00 Rot Öffentliche Führung durch das Kloster
  Treffpunkt: Brunnen vor dem Jugendhaus
16.00 Rot KlangWELT (s. Artikel)
18.30 Bonl Rosenkranz um geistliche Berufungen
19.00 Illerb  Maiandacht, gestaltet vom Frauentreffpunkt m. 

Pfarrer Notz u. Geschwister Angele (Soulsisters)
19.00 Tann  Maiandacht, gestaltet von der Landjugend Tann-

heim, anschl. Bewirtung im Kirchengemeindehaus
19.00 Hasl Maiandacht gestaltet vom MV Haslach
 

Sonstige Informationen
 
Urlaub Pater Johannes
Pater Johannes befindet sich in der Zeit vom 27.04. bis 30.04.2026 
im Urlaub und ist deshalb nicht erreichbar.
 
Pfarrbüros in der Seelsorgeeinheit
Das Pfarrbüro Berkheim ist am 27.04. und 30.04. nicht besetzt.
Das Pfarrbüro Haslach ist am 29.04. nicht besetzt.
Das Pfarrbüro Rot ist am Donnerstag 30.04. nicht besetzt.
 
Pfarrer Gordon auf Gemeindewallfahrt
Pfarrer Gordon wird vom 02.05. bis 10.05.2026  die Gemeinde-
wallfahrt nach Italien begleiten und ist deshalb in diesem Zeitraum 
nicht erreichbar.
 
Erstkommunion 2026
In unserer Seelsorgeeinheit empfangen in diesem Jahr 57 Kinder 
zum ersten Mal das Sakrament der Eucharistie.
Am kommenden Sonntag feiern folgende Kinder aus Tannheim auf-
grund der Baustelle in der Tannheimer Kirche ihre Erstkommunion 
in St. Verena in Rot
Baur Dominik, Braumüller Leia, Fleck Jakob, Fleck Manuel, Freisinger 
Ida, Krug Amely, Pacun Liano, Wachter Tim, Wieland Elijah, Ziesel Til
Wir gratulieren den Kindern und ihren Familien sehr herzlich und wün-
schen einen schönen Festtag! Zum Festgottesdienst sind nicht nur 
die Erstkommunionfamilien, sondern auch alle anderen Gemeinde-
mitglieder eingeladen, genauso auch zur Dankandacht!

    
   
   

 
 

 
  

  
 

 

 
 

 

 
  

 

 

  

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

  
 

 
 

 

 
  

 
 

 

    

 
 

 
 

 
 

 
      

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Kinderkirche in Ellwangen
Herzliche Einladung zur Kinderkirche in Ellwangen 
am Sonntag, 26. April 2026 um 10.15 Uhr.

Wir starten gemeinsam in der Pfarrkirche St. Kilian 
und Ursula, anschließend gehen die Kinder mit dem 

Kinderkirche-Team in den Pfarrsaal. Dort können die Kinder am Ende 
des Gottesdienstes wieder abgeholt werden. Die Kinderkirche ist 
für Kinder ab 4 Jahren bis zum Ende der 2. Klasse. Wer schon eine 
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Kerze bekommen hat, darf sie wieder mitbringen. Wir freuen uns 
auf viele Kinder!
Das Kinderkirche-Team
 
Kinderkirche in Tannheim
Liebe Kinder zwischen 3 und 9 Jahren, wir laden Euch ganz herzlich 
zur Kinderkirche am Sonntag 3. Mai ein. Wir treffen uns um 10.15 Uhr 
zum Gottesdienst in unserer Pfarrkirche und gehen dann gemeinsam 
ins Gemeindehaus, wo wir zusammen beten, singen und basteln …
Eure Eltern holen Euch nach dem Gottesdienst im Gemeindehaus 
wieder ab. Wir freuen uns auf Euch!
Das Kinderkirche-Team
 
Musikalisches Abendgebet mit Ensemble Kapellenklang in 
Illerbachen, 25. April 19.00 Uhr
Sich zurückzulehnen, der Musik zu lauschen, sich inspirieren zu 
lassen und seiner Beziehung zu Gott nachzuspüren, dazu lädt das 
Ensemble Kapellenklang am Samstag den 25.04.2026 um 19:00 
Uhr zu einem musikalischen Abendgebet in die Kirche St. Josef in 
Illerbachen bei Berkheim ein. Claus Machleidt (Gitarre), Mirjam Knaus 
(Cello) und Simone Salzer (Gesang/ Saxofon) möchten mit alten und 
neuen Kirchenliedern, eigenen Kompositionen und Texten, sowie 
Improvisationen, den Zuhörern Raum und Impulse für die innere 
Betrachtung des Evangeliums des jeweiligen Sonntags geben. Sie 
möchten den Menschen helfen, in einer unruhigen Zeit zur Ruhe zu 
kommen und sich für den Alltag zu stärken. Schon viele Jahre ist 
die Musikgruppe zwischen Bodensee, Oberschwaben und Alb mit 
diesen musikalischen Abendgebeten unterwegs. Mit ihrer Musik und 
ihrem besonderen Klang, haben sie schon oft die Herzen der Men-
schen berührt. Die Freude an der Musik ist in ihrem Spiel spürbar 
und manches alte Lied erwacht durch eine besondere Interpretation 
in neuem Glanz und neuer Stärke. Für die drei Musizierenden sind 
die Kirchen und Kapellen Oberschwabens ein wichtiger Teil unse-
rer oberschwäbischen Kultur und unseres kirchlichen Lebens. Mit 
ihren Abendgebeten möchten sie ihren Beitrag dazu leisten, dass 
diese kleinen, feinen sakralen Räume belebt bleiben. Spenden sind 
erwünscht. Diese gehen an das Projekt 36 Kalkutta Hilfe e.V. Wei-
tere Informationen unter www.kapellenklang.de

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

  
 

 

 
 

 
  

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

Klang-WELT“ am Sonntag 03. Mai um 16.00 
Uhr in St. Verena

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

  
 

 

 
 

 
  

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

„Klang-WELT“ – unter diesem Namen finden im Jubiläumsjahr vier 
Veranstaltungen in St. Verena statt, die unsere bedeutende histori-
sche Holzhey-Orgel zum Klingen bringen möchten.
Neben Orgel-Musik sollen auch namhafte Personen „aus der WELT“ 
zu Wort kommen, indem sie zu einem bestimmten Thema einen 
Impuls geben.
Die zweite „Klang-WELT“ findet am Sonntag, 03. Mai, um 16.00 Uhr 
mit P. Christian Pšenička O.Praem. aus dem Prämonstratenser-Stift 
Strahov in Prag und Norbert Lins, Mitglied des Europäischen Parla-
mentes, statt. Pater Christian ist ausgebildeter Kirchenmusiker und 
musiziert an der Stiftbasilika des Stiftes Strahov.
Europa-Parlaments-Mitglied Norbert Lins wird zu folgendem Thema 
sprechen. „Der Hl. Norbert als Europäer seiner Zeit!“
Jede „Klang-WELT“ soll als Orgel-Stunde mit Impuls in ein gemein-
sam gebetetes „Vater unser“ und in ein abschließendes Lied münden, 
ehe danach noch Gelegenheit zur Begegnung und zum Austausch 
vor der Klosterkirche bzw. im Gemeindehaus St. Verena besteht.
Der Veranstaltung geht das Angebot einer Führung durch das ehe-
malige Kloster, heute Jugendhaus St. Norbert, voraus. Treffpunkt 

hierfür: 15.00 Uhr am Brunnen vor dem Jugendhaus St. Norbert.
Der Einritt zur „Klang-WELT“ ist frei, Spenden zum Erhalt der Holz-
hey-Orgel werden gerne angenommen.
  

 
 

 

 
 

 

 
 

 
  

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

Kuchenverkauf nach dem Gottesdienst 
in Rot
Im Anschluss an den Gottesdienst, am Sonntag 
den 3. Mai 2026, lädt der Elternbeirat des Kinder-

gartens Arche Noah, herzlich zu einem Kuchenverkauf ein.
Mit viel Liebe werden die Familien eine bunte Auswahl an leckeren 
Kuchen, Torten und Kleingebäck vorbereiten.
Gönnen Sie sich ein oder mehrere Stücke für zu Hause und unter-
stützen Sie dabei gleichzeitig den Kindergarten Arche Noah – der 
Erlös kommt direkt den Kindern des Kindergartens zugute.
Gerne können eigene Behältnisse mitgebracht werden.
 
Maindacht der KLJB Tannheim am Sonntag, 03.05., 19.00 Uhr.
Die Landjugend Tannheim lädt sehr herzlich zur Maiandacht in die 
Kirche St. Martin ein. Anschließend Bewirtung mit Wurstsalat, sau-
rem Käse und Getränken im Kirchengemeindehaus.

Jahresrechnungen 2023
Die Jahresrechnung 2023 der Kirchengemeinde Ellwangen wurde 
vom Kirchengemeinderat am 09.03.2026 festgestellt.
Die Jahresrechnung 2023 der Kirchengemeinde Tannheim wurde 
vom Kirchengemeinderat am 16.03.2026 festgestellt.
Die Jahresrechnung 2023 der Kirchengemeinde Rot wurde vom Kir-
chengemeinderat am 07.04.2026 festgestellt.
Die Jahresrechnung 2023 der Kirchengemeinde Berkheim wurde 
vom Kirchengemeinderat am 14.04.2026 festgestellt.
Die Jahresrechnung 2023 der Kirchengemeinde Haslach wurde vom 
Kirchengemeinderat am 21.04.2026 festgestellt.
Die Vorprüfungen für alle Kirchengemeinen fand am 23.02.2026 
statt.
Die Jahresrechnungen liegen in der Zeit vom 04.05.2026 bis 
18.05.2026 im Katholischen Verwaltungszentrum der Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart in Biberach, Kolpingstraße 43 aus. Nach telefo-
nischer Anmeldung (07351-8095-300) besteht die Möglichkeit der 
Einsichtnahme für interessierte Kirchengemeindemitglieder.
 

 

 

 
 

 

  

 

 

 
   

 

 
 

 
 

 
  

 
 

 

 
 

 

 

Samstagspilgern auf dem Martinusweg am  
9. Mai 2026 – Pilgern ist beten mit den Füßen
Unser erfahrener Pilgerführer Rudi Link (er ist u. 

a. schon den Jakobsweg nach Santiago de Compostella und den 
Franziskusweg bis Rom gegangen!) geht mit uns wieder auf dem 
Martinusweg von Arlach bis Bonlanden.
Die Strecke ist leicht zu gehen, umfasst 14 km, also ca. 4 Stunden 
zu gehen (mit Pausen selbstverständlich).
In den Kirchen am Weg machen wir Halt für einen kleinen Impuls 
und zum Gebet und im Kloster Bonlanden schließen wir unseren 
Weg dann ab mit einer Eucharistiefeier um 14.00 Uhr.
Wann? Am Samstag 09.05.2025 ab 09.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie!
Anmeldung und weitere Infos bekommen Sie direkt bei Herrn Link: 
Telefon: 08395/1320, Mail: rulink@t-online.de
 
Kirchenputztag Kirche St. Verena Samstag 16.05.2026
Unsere Kirche St. Verena in Rot braucht Hilfe!
Wir möchten unsere schöne Kirche in neuem Glanz erstrahlen las-
sen und deshalb gibt es zum Jubiläumsfest einen Putztag.
JEDER ist willkommen, JEDER kann helfen!
Für das leibliche Wohl mit Mittagessen und Getränken ist gesorgt. 
Putzutensilien bitte mitbringen.
Wir bitten um Anmeldung bis 12.05.2026 im Pfarrbüro Rot unter 
der Telefonnummer: 08395/936990
Wir freuen uns auf Euch!
 
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 17. Mai, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 24. Mai, 11.30 Uhr in Rot (belegt)
Sonntag, 14. Juni, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 28. Juni, 11.30 Uhr in Haslach
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Sonntag, 05. Juli, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 12. Juli, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 02. August, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 16. August, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 30. August, 11.30 Uhr in Haslach
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie kön-
nen gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie 
in einer anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit woh-
nen. Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. 
Die Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es mög-
lich, Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Neh-
men Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.

Kinderwallfahrt nach Maria Steinbach am Samstag 2. Mai 
2026 von 10.00 – 13.00 Uhr.
„Frommes und Pommes“
10.00 Uhr Beginn am Parkplatz Mückental bei Lautrach (Adresse: 
87764 Legau, Mückental) ca. 1 km Pilgerweg zur Wallfahrtskirche 
ca. 10.30 Uhr Gottesdienst bei der Muttergottes von Maria Stein-
bach. Danach Buntes Programm mit Spielen, Toben, Basteln und 
interessanten Vorführungen. Ein kleines Essen und Getränke wer-
den gegen Spende angeboten „Frommes und Pommes“ ca. 13.00 
Uhr Abschlusssegen.
Eingeladen sind besonders die Erstkommunionkinder dieses und 
der letzten Jahre und deren Geschwister mit Eltern oder Kommu-
nionbegleiter. Aber alle dürfen kommen.
Anmeldung bitte bis spätestens 25.04.2026 für Ihre Familie oder 
Gruppe: (Wie viele Erwachsene, wie viele Kinder?) Bitte ausschließ-
lich per email an:
maria-steinbach@bistum-augsburg.de
Bei Fragen: 08394/9240 oder 08934/9258003.
Bei schlechtem Wetter ist der Treffpunkt gleich zum Gottesdienst in 
der Kirche und das Programm ist reduziert.
Wir freuen uns auf viele kleine und große Wallfahrer!
Wallfahrtspfarramt Maria Steinbach
Pater Hubert Veeser SDS

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

    
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 
 

 

 
 

  
  
  

   
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

14. Mariathon 1. – 3. Mai 2026 Bald ist es wieder 
soweit! 
Das kleine Bergdorf Balderschwang wird erneut zum 
„Mittelpunkt der Weltkirche“. Unter dem Motto: „Mei-
nen Frieden gebe ich euch“ kommen Menschen ver-

schiedener Sprachen und Kulturen zusammen, um gemeinsam 
Großes zu bewegen: Mit Ihren Spenden unterstützen Sie Radio 
Maria und helfen mit, die Frohe Botschaft zu den Menschen in 
Afrika und in die entlegensten Regionen unserer Welt zu tragen. 
Schalten Sie an diesen 3 Tagen (01. – 03.05.2026) radio horeb 
ein, über DAB+ oder über die radio horeb App, über Kabel oder 
Satellit, Internet radio usw. Zum Spenden gibt es das Spenden-
telefon 08328 921 180. Näheres unter www.horeb.org. Bei Fragen 
zum Empfang von radio horeb, R. Rommel (07305 8307) oder im 
Hörerservice 08328 921 110.

Sankt-Georgs-Ritt in Ochsenhausen
„Selig, die Frieden stiften“ (Mt 5,9)
Am Sonntag 3. Mai findet in Ochsenhausen der 50. Sankt-Ge-
orgs-Ritt statt.
Herzliche Einladung zur Mitfeier!
10.30 Uhr Pontifikalamt Basilika St. Georg
12.30 Uhr Reiterprozession
14.30 Uhr Rückkehr der Prozession Klosterhof,
 anschl. Segen für alle Pilger
Festzelebrant und Reliquienträger:
Bischof Dr. Klaus Krämer, Rottenburg.

Ferienwochen der Schönstattjugend Oberland
Hallo DU,
du weißt noch nicht, was du in deinen Sommerferien machen sollst 
und hast Lust auf eine Woche

voller Action, Gemeinschaft und ganz viel Spaß?
Du bist zwischen 9 und 15 Jahren alt, dann bist du bei uns genau 
richtig! Melde dich zu unserem Zeltlager (für Jungs) oder unserer Feri-
enwoche (für Mädchen) an und erlebe eine unvergessliche Woche.
Für Jungs: Zeltlager vom 31.07. - 07.08.2026 in Engenreute
Weitere Infos und Anmeldung auf: www.smjoberland.de
Für Mädchen: Ferienwoche vom 03.08. - 07.08.2026 in Aulendorf.
Weitere Infos und Anmeldung auf: www.mjfoberland.de
Wir freuen uns auf DEINE Anmeldung!

mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach - Haslach – 
Hauerz - Tannheim

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 09.15 Uhr – 
12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, 
E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.

Wochenspruch
„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur, das Alte ist ver-
gangen, siehe Neues ist geworden.“ 2. Kor 5, 17 
Sonntag, 26. April
10.00 Uhr  Festgottesdienst zur Konfirmation, Pfrin. Rose, Ev. 

Gemeindehaus Aitrach 
Sonntag, 03. Mai
11.00 Uhr  Gottesdienst, Prädikant Patzelt, Tannheim

Konfirmation
Herzliche Einladung zum Konfirmationsgottesdienst am Sonntag, 
26.04.2026 um 10.00 Uhr.
Musikalisch gestaltet wird die Konfirmation vom Musikteam und 
Christian Wycisk an der Orgel. Seit langer Zeit zum ersten Mal feiern 
wir die Konfirmation wieder in unserem Gemeindehaus in Aitrach. 
Wir freuen uns über eine große Festgemeinde.
Konfirmiert werden: Elias Baum, Tannheim, Lara Mertineit, Tann-
heim, Linus Roth, Aitrach, Benett Seng, Aichstetten und Emilia 
Weiß, Tannheim.
Bitte schließen sie als Gemeinde diese fünf Jugendlichen in ihre 
Führbitte ein.
 
Feier.Abend.Brot 
Wir essen gern zusammen mit anderen und tauchen ein in Themen 
und Fragen – mal ernst, mal lustig, mal leicht, mal einfach so. Wir 
mögen Gesellschaft und freuen uns auf einen Abend für Leib und 
Seele. Vielleicht geht es Ihnen und Euch auch so. Wir laden ein am 
Mittwoch, 6. Mai, 18.30 Uhr, ins Gemeindehaus. Einfach so. Zum 
Abendbrot können alle gerne etwas beisteuern, das wir dann mitei-
nander teilen. Für Getränke ist gesorgt. Danach ist Zeit für Gesprä-
che über Himmel und Erde, Leichtes und Ernstes oder einfach übers 
Leben - möglichst zwanglos mit den Nachbarn oder in der Runde. 
Kleine Impulse und Fragen dienen als „Anschuggerle“. Ein Versuch 
– wir haben Lust und freuen uns über alle, die mitmachen. Ulrike 
Rose und Susanne Brändle.

Eucharistiefeier in der Klosterkirche
Im Monat April feiern wir am Sonntag, 26.04.2026, in der Kloster-
kirche Eucharistie.
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Dazu sind Sie herzlich eingeladen zur gewohnten Zeit um 09.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Gottes 
Segen eine gute Zeit.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer breiten 
Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, was 
tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt dann …ich fühle 
mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde ich her-
aus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad 
Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden Frei-
tag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 157 50342731.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  samstags und sonn-
tags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 

Nur uff ta-ta? Auf keinen Fall!
Wir rocken in allen Musikrichtungen – und auch abseits der Noten 
gibt’s jede Menge Aktionen. Die Stammkapelle hat dieses Jahr Auf-
tritte in Lenggries, im Center Park Allgäu, beim Kreismusikfest in 
Schemmerberg und in Tannheim/Schwarzwald.

Unsere Jugend profitiert von intensiver musikalischer Ausbildung 
und genießt zugleich zahlreiche außermusikalische Highlights – 
vom Tischkicker-Turnier über die Radtour zum Eis bis hin zur Musi-
ker-Wanderung und einer ausgelassenen Herbst-Party.

Viele Gründe, beim Musikverein mitzumachen! Nach den Sommer-
ferien starten die neuen Ausbildungsgänge. Sei dabei: 20. Mai um 
19 Uhr, Instrumentenvorstellung.
Wir freuen uns! 
Heike & Ralf

Einladung zur Ehemaligen-Hockete
An alle ehemaligen Musikerinnen und Musiker des Musikvereins 
Tannheim e. V.
Am Freitag, 8. Mai 2026 um 19:45 Uhr laden wir euch herzlich 
zu unserer gemütlichen Hockete ein! Nachdem unsere Ehema-
ligen-Probe im letzten Jahr etwas weniger instrumental besucht 
war, haben wir uns etwas Besonderes überlegt: Freut euch auf eine 
entspannte Runde mit kleiner Brotzeit und einem ca. 20-minütigen 
Rückblick auf die letzten 25 Jahre des Musikvereins Tannheim in Bil-
dern. Im Anschluss bleibt genügend Zeit, um gemeinsam in Erinne-
rungen zu schwelgen, alte Geschichten auszutauschen und einen 
geselligen Abend zu genießen. 

Für unsere Planung: Bitte gebt Katja (0152 533 80318) kurz 
Bescheid, ob ihr dabei seid . Wir freuen uns auf Euch!

Einladung zur Generalversammlung der NZ Daaschora Weibla 
Tannheim e.V.
Liebe Mitglieder,
am Samstag, den 25.04.2025 findet um 18 Uhr im Zunftheim die 
Generalversammlung der NZ Daaschora Weibla Tannheim e.V. statt.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung und Eröffnung der Generalversammlung
 2. Annahme der Tagesordnung
 3. Feststellung der Anwesenheit
 4. Bericht der Schriftführerin
 5. Bericht des Kassierers
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Entlastung der Vorstandschaft
 8. Wahlen 
 1. Vorsitzende/-r / Zunftmeister/-in
 Kassierer/-in
 Häsmeister/-in Weibla
 Beisitzer Umzugswesen
 Kassprüfer/-innen
 9. Abstimmung der Ehrenamtspauschale
10. Rückblick Saison 2026
11. Ausblick Saison 2027
12. Sonstiges
13. Wünsche und Anträge

Anträge müssen 8 Tage vor der Versammlung, in schriftlicher Form, 
bei Markus Arnold eingegangen sein. 
Über eine zahlreiche Teilnahme an unserer Generalversammlung 
würden wir uns sehr freuen.

Markus Arnold
Zunftmeister 
NZ Daaschora Weibla Tannheim e.V.

Herren
SV Burgrieden - SGM Tannheim/Aitrach  3:0 (0:0)
Nichts zu holen gab es für die SGM beim Gastspiel in Burgrieden 
und unterlag dem formstarken Gastgeber klar mit 0:3.
Der Aufstiegsfavorit übernahm vom Anpfiff weg die Spielkontrolle, 
die SGM stemmte sich aber dagegen. Trotzdem kamen die Ein-
heimischen nach acht Minuten zur ersten Gelegenheit durch einen 
Freistoß, den SGM-Keeper Basti Schütte aber per Faustabwehr 
klären konnte. Zehn Minuten später war man mit dem Glück im 
Bunde, als ein Kopfball am Pfosten der SGM landete. Und in der 
23. Minute kombinierte sich der SVB erfolgreich vor das Tor, blieb 
aber im Abschluss zu schwach. In der 32. Minute tauchte dann die 
SGM erstmals gefährlich im gegnerischen Strafraum auf, doch auch 
der Schuss von Daniel Biechele war zu schwach und stellte den 
Schlussmann vor keine Probleme. Bis zur Pause bleiben die Gast-
geber weiter überlegen, konnte sich aber zunächst keine weiteren 
Gelegenheiten erarbeiten. Im zweiten Abschnitt  dasselbe Bild, die 
Platzherren hatten alles im Griff und entschieden die Partie vorzei-
tig durch einen Doppelschlag in der 52. und 54. Minute. Zunächst 
sorgten sie mit einem Abstauber nach einem Eckstoß für das 1:0, 
dem sie zwei Minuten später nach einem schnellen Gegenangriff 
das 2:0 folgen ließen. Danach ließen sie etwas ruhiger angehen und 
die SGM kam etwas besser ins Spiel, ohne wirklich gefährlich vor 
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dem gegnerischen Tor aufzutauchen. Einzig eine Chance von Jan 
Osterried, dessen Abschluss zu schwach war. ist erwähnenswert. 
Nachdem die Heimelf in der 76. Minute noch eine Riesenchance 
ungenutzt ließ, sorgten sie drei Minuten später mit einem Kopfball-
tor nach einem Eckball für den verdienten 3:0 Endstand.
 
SGM Tannheim/Aitrach Res. – SV Kirchdorf Res. 5:3 (2:1)
Zu einem hochverdienten Sieg kam unsere Reserve am Donnerstag 
im Nachholspiel gegen den SV Kirchdorf, der bei besserer Chan-
cenverwertung noch hätte deutlicher ausfallen können.

Die SGM hatte schon in der ersten halben Stunde mehrere Hoch-
karäter, die aber zum Teil kläglich vergeben wurden. Stattdessen 
musste man in der 30. Minute nach einem Konter das 0:1 hinneh-
men. Doch kurz vor der Pause sorgte ein Doppelschlag doch noch 
für die Halbzeitführung. Zunächst gelang Jan Bögel in der 43. Minute 
der Ausgleich, dem Tobi Gümbel zwei Minuten später mit einem ver-
wandelten Foulelfmeter das 2:1 folgen ließ. Der zweite Abschnitt ver-
lief der wie der erste, doch wieder gelang das erste Tor den Gästen, 
diesmal mit einem zweifelhaften Foulelfmeter in der 51. Minute zum 
2:2.  Doch nur zwei Minuten später brachte der zur Pause einge-
wechselte Christoph Gümbel seine Elf wieder mit 3:2 in Front. Als 
Manuel Riedle mit dem 4:2 in der 75. Minute auf 4:2 stellte, schien 
das Spiel gelaufen. Doch wieder kamen die Gäste zurück und ver-
kürzten in der 83. Minute auf 4:3. Der Sieg geriet aber nicht mehr 
in Gefahr, im Gegenteil: In der 89. Minute sorgte Christoph Gümbel 
mit seinem zweiten Treffer für den Endstand zum 5:3.
 
Vorschau:
Am kommenden Sonntag empfängt die SGM in Aitrach die TSG 
Achstetten. Anpfiff ist um 15.00 Uhr. Ein Vorspiel der Reserven fin-
det nicht statt.
Am Sonntag, den 3. Mai empfängt man zu einem weiteren Heim-
spiel die SF Bronnen. Anstoß  erneut in Aitrach ist um 15.00 Uhr, 
die Reserven stehen sich um 13.15 Uhr gegenüber.

E - Jugend Spielvorschau SGM Iller/Rot
Freitag, 24.04.2026, 17.30 Uhr
SGM SV Winterstettenstadt IV - SGM Iller/Rot III
Freitag, 24.04.2026, 18.30 Uhr
SGM Winterstettenstadt II - SGM Iller/Rot II
SGM WInterstettenstadt I - SGM Iller/Rot I

Ergebnisse vom Wochenende:
D-Jugend: SGM Iller/Rot : FC Wacker III 4:0
C-Jugend: FC Scheidegg : SGM Iller/Rot I 2:0
Zum Spiel der C2 trat der Gegner SGM Wohmbrechts II nicht an.
A-Jugend:  SGM Iller/Rot : SGM Uttenweiler 1:1
Vorschau:
Do, 23.04., C-Jugend, 17.30 Uhr: SGM Iller/Rot I : SGM Walters-
hofen (in Haslach)
Fr, 24.04., E-Jugend:
17.30 Uhr: SGM Winterstettenstadt IV : SGM Iller/Rot III
18.30 Uhr: SGM Winterstettenstadt II : SGM Iller/Rot II
18.30 Uhr: SGM Winterstettenstadt I : SGM Iller/Rot I
Sa, 25.04.:
D-Jugend: 14.30 Uhr: SGM Eberhardzell :  SGM Iller/Rot  
C-Jugend: 13.30 Uhr: SGM Ratzenried II : SGM Iller/Rot II
A-Jugend:  16.00 Uhr: SGM Bad Schussenried : SGM Iller/Rot (in 
Michelwinnaden)
So, 26.04.:
B-Jugend: 11.00 Uhr: SGM Ennetach : SGM Iller/Rot   (in Scheer)

E - Jugend Freundschaftsspiele SGM Iller/Rot vom 13.04.2026
SGM Iller/Rot III - SV Seibranz/Unterzeil/Aichstetten III 11:2
Für die SGM Iller/Rot spielten:
Finn Milinski, Nico Kober, Jonas Lachenmaier, Fabian Mang, Jonas 

Beuter (7 Tore), Samuel Seidel (1 Tor), Jakob Zeller, Ouro-Ma Sha-
ban, Moritz Lang (1 Tor), Paul Madera (1 Tor);

SGM Iller/Rot II - SV Seibranz/Unterzeil/Aichstetten II 8:3
Für die SGM Iller/Rot spielten:
Jona Koslowski, Niclas Wöhrle, Rhapael Habres (2 Tore), Paul Schir-
mer (1 Tor), Paul Freisinger (1 Tor), Henri Schneider (2 Tore), Rhapael 
Kaiser (2 Tore), Matteo Adam, Nicolas Matekalo, Shadach Omoregie,

SGM Iller/Rot I - SV Seibranz/Unterzeil/Aichstetten I 14:2
Für die SGM Iller/Rot spielten:
Lukas Mang, Leon Armbruster, Alina Kunz, Tom Miller (2 Tore), Silas 
Burkhardt (2 Tore), Nico Wildemann (2 Tore), Simon Kunz (1 Tor), 
Aaron Beyerle, Levin Cieslik (6 Tore), Eigentor);

44. Jahreshauptversammlung 2026
Am Freitag, 10.4.2026 fand die Jahreshauptversammlung des TCT 
im Clubheim statt.  Der 1. Vorsitzende Volker Butscher führte zum 
letzten Mal durch die Agenda. Er konnte 30 Mitglieder begrüßen, 
unter anderem den Ehrenvorsitzenden Josef Guter, Ehrenmitglied 
Volker Schöning und den stellvertretenden Bürgermeister Jochen 
Villinger. Bürgermeister Heiko De Vita ließ sich aufgrund von Urlaub 
entschuldigen.

Als ersten Punkt der Agenda berichtete der 1. Vorsitzende Volker 
Butscher über die Tätigkeiten im Verein und der Vorstandschaft. 
Anschließend trugen Sportwart Bruno Ernle, Kassiererin Nadine 
Brugger und Natalie Straub ihre Jahresberichte vor. Danach berich-
tete Michael Wachter über eine vorbildlich geführte Kasse, welche 
Klemens Fakler und er geprüft hatten. Nun übernahm der stellver-
tretende Bürgermeister Jochen Villinger die Entlastung der Vorstand-
schaft, die auch einstimmig von der Versammlung entlastet wurde. 
Als nächster Tagesordnungspunkt standen die Wahlen an.

Einstimmig, per Akklamation für 2 Jahre, wurde Christoph Müller 
zum 1. Vorsitzenden gewählt. Da er aktueller 2. Vorsitzender war, 
musste ein neuer 2. Vorsitzende/er gewählt werden. Hier stellte 
sich Laura Ehebauer zur Wahl und wurde einstimmig für ein Jahr 
gewählt.  Kassiererin Nadine Brugger, Sportwart Bruno Ernle und 
Beisitzerin Corinna Jonetz wurden einstimmig wieder gewählt. Neu 
besetzt wurde der 2. Jungenwart/in, da Robin Butscher nicht mehr 
zur Verfügung stand, Anna Riedmüller übernahm die Position. Kas-
senprüfer 2027 sind wieder Klemens Fakler und Michael Wachter.
Beim Punkt 5 „Anträge“ war offiziell nichts eingegangen. Ein Ver-
einsmitglied übergab an den Gemeindevertreter Jochen Villinger 
die Bitte, bei der „Feldwegsanierung“ auch die Zufahrt zur Tennis-
anlage zu berücksichtigen.

Unter Punkt 6 „Verschiedenes“ wurde Tanja Schlecht für 10-jährige 
Mitgliedschaft geehrt.

Renate Greiner vom Babybazar-Team überreichte dem Tennisclub 
eine Spende zur Anschaffung einer neuen Bambini – Netzanlage. 
Zum Abschluss überreichte der neue Vorsitzende Christoph Müller 
dem Scheidenden Volker Butscher einen Geschenkkorb als Dank 
für 5 Jahre 1. Vorsitzender.
 
Schleifchenturnier am 25.4.2026 ab 14:00 Uhr
Wir beginnen wie jedes Jahr mit dem Schleifchenturnier für Jugend-
liche und Erwachsene am Samstag, 25.04.2026  (Ausweich-
termin Samstag 02.05.2026)!!
Ab 14:00 Uhr treffen wir uns zum Spielen, für Kaffee und Kuchen 
ist gesorgt

www.tennisclub-tannheim.com
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Neuer und scheidender Vor-
sitzender. Volker Butscher und 
Christoph Müller. (v.l.n.r.)

1.Vorsitzender Christoph Müller 
und Renate Greiner, Kinder-Ba-
zar-Team.

Alter und neuer Vorsitzender  Volker Butscher und  Christoph Mül-
ler mit Jubilarin Tanja Schlecht.

Einladung zur Maibaumhockete am 30.04.2026
Die Soldatenkameradschaft lädt am 30.04.2026 ab 16 Uhr im Pavil-
lon „Hoigarta” zur diesjährigen Maibaumhockete ein – und eines ist 
sicher: Für gute Stimmung ist bestens gesorgt!
Was euch erwartet? Ein gemütlicher Nachmittag und Abend mit 
allem, was das Herz begehrt: Aperol sowie Prosecco für die Ladies, 
Bier und Weizen für die Traditionellen, Radler für die Durstigen, Wein-
schorle für die Genießer – und natürlich auch alkoholfreie Getränke 
für alle anderen.
Auch der Hunger kommt nicht zu kurz: Freut euch auf leckere Bra-
tenburger und Veggieburger mit frisch angebratenen Zwiebeln.
Kommt vorbei und feiert mit uns in den Mai!
Wir freuen uns auf euer zahlreiches kommen!

Maiandacht
Wir laden Euch herzlich zur Maiandacht am 03. Mai um 19 Uhr in 
der Kirche St. Martin in Tannheim ein.
Anschließende Bewirtung mit Wurstsalat, saurem Käse und 
Getränken im KGH.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Landjugend Tannheim

Wir laden Euch herzlich zur Maiandacht
am 03. Mai um 19 Uhr in der Kirche St.
Martin in Tannheim ein.

MAIANDACHT

WIR FREUEN UNS

AUF EUCH!

O3. MAI 19 UHR

Anschließende Bewirtung mit Wurstsalat,
saurem Käse und Getränken im KGH.
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Landjugend Tannheim

Wir laden Euch herzlich zur Maiandacht
am 03. Mai um 19 Uhr in der Kirche St.
Martin in Tannheim ein.

MAIANDACHT
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Anschließende Bewirtung mit Wurstsalat,
saurem Käse und Getränken im KGH.

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Landjugend Tannheim

WIR FREUEN UNS

AUF EUCH!

„Seniorentreff Silberperlen“ in Tannheim
Betreuungsgruppe der Ökumenischen Sozialstation Rot-
tum-Rot-Iller e.V. 
Ganz herzlich laden wir betreuungs- und unterstützungsbedürf-
tige, demenziell veränderte oder einfach nur Geselligkeit suchende 
Menschen in unseren „Seniorentreff Silberperlen“ ein, um dort 
gemeinsam schöne Stunden zu verbringen.
Sie als pflegender Angehöriger brauchen von Zeit zu Zeit eine „Ver-
schnaufpause“,
Raum für eigene Interessen und eine Entlastung im Alltag?
Wir treffen uns jeden Mittwoch von 08.30 – 12.00 Uhr
in 88459 Tannheim – Katholisches Gemeindehaus, Haupt-
straße 10
Unser Angebot:
• Aktivierungs- und Jahreszeitliche Angebote
• Nachmittags- Kaffee und Kuchen mit Gesprächszeit
• Individuelle Förderung
• Fahrdienst wenn gewünscht
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Anmeldungen und Fragen dazu gerne unter der Telefonnummer: 
07352 – 923021
Alternativ gerne über E-Mail: 
silberperlen@sozialstation-ochsenhausen.de 

Schützenverein Rot a. d. Rot
Vom 09. bis 13. März  führte der Schützenverein sein 40. Laien-
schiessen durch.
Die Sieger und Platzierten
1. Ballerbuaba 287,8 Ringe
2. Tobel Schützen 282,7 Ringe
3. NZ Mühl-Hexen Untermittelried 278,6 Ringe
4. Ü400GBR 274,7 Ringe
5. Cobra Kai 267,8 Ringe
 
Laienkönigin (Bester Schuss Blattl )
1. Widler Karin Feuerteufel 34,1 Teiler
2. Dreier Antonia Glückstreffer 42.0 Teiler
3. van der Schoot Nora NZ Mühl-Hexen 46,0 Teiler
 
Laienkönig
1. Melnyk Davyd Cobra Kai 29,0 Teiler
2. Popp Walter Theoretische Radsport -
 gruppe Tannheim 36,8 Teiler
3. Müller Tom Ballerbuaba 48,0 Teiler

Bester Schütze
1. Schädler Gebhard Tobel Schützen 87,8 Ringe
2. Müller Tom Ballerbuaba 85,3 Ringe
3. Koz Hasan Sogeking 82,9 Ringe

Beste Schützin
1. Lohr Julia Lucky Loser 85,7 Ringe
2. Böhler Carina Mein persönlicher Favorit 80,8 Ringe
3. Sailer Sabine BaBeRoSa 80,6 Ringe 

Herzlichen Glückwunsch allen Gewinner.
Der Schützenverein Rot bedankt sich bei allen Schützinnen und 
Schützen für die rege Teilnahme beim 40. Laienschiessen.
Wir bieten das ganze Jahr über Luftdruckwaffen- und Bogen-
schiessen an.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Rot
Wanderung zur Georgskapelle in Gwigg am 26. April 2026
Anlässlich des 900-jährigen Jubiläums der Gründung des Prämons-
tratenserklosters in Rot an der Rot bietet die Ortsgruppe Rot des 
Schwäbischen Albvereins eine Wanderung bei Bergatreute an.
Auf den Spuren des Klosters Rot wird zur Georgskapelle in Gwigg 
gewandert, die eine lange gemeinsame Geschichte mit dem Klos-
ter aufweist.
 
Die Wanderung startet in Bergatreute und führt über den Riedhof 
nach Gambach zur Sebastianskapelle und zum Löffelmühle-Weihe. 
Von dort geht es über Engenreute durch Wald und Flur nach Gwigg. 
Beim Besuch der 1718 errichteten St. Georgs-kapelle wird neben 
der Baugeschichte und Ausstattung die Verbindung zu Rot und Hais-
terkirch beleuchtet. Von dort geht es zurück zum Ausgangspunkt.
 
Die Wanderstrecke beträgt ca. 7 km und dauert mit den Programm-
punkten ca. 2 .15 Stunden. Sie ist auch für wenig geübte Wande-
rer geeignet.
 
Die Wanderung findet am Sonntag, den 26. April 2026 statt. Wir tref-
fen uns um 13.00 Uhr in Rot an der Rot im Innenhof der Ökonomie 
und bilden Fahrgemeinschaften- MfP 7,50 € (Mitfahrerpauschale).
Wanderfreunde aus nah und fern sind herzlich willkommen und kön-
nen ggf. auch beim Wanderführer Berthold Hengge Tel. 0173/85 
05 919 den Startpunkt in Bergatreute erfahren. Eine Schlussein-
kehr ist geplant.
 

Soldaten‐und  
Freiwilligenkameradschaft Haslach e.V. 

Angelsportverein Kirchdorf
Fischerfest am 1. Mai
Rund um den idyllischen Realsee in Oberopfingen bieten wir Ihnen 
zahlreiche kulinarische Genüsse in gemütlicher Atmosphäre.
Wir freuen und auf Ihren Besuch.
Angelsportverein Kirchdorf

Chorgemeinschaft Boos
Chorkonzert
Am 9 Mai 2026 um 19:30 Uhr lädt Sie die Chorgemeinschaft Boos 
unter der Leitung von Marlies Göppel zu einem Konzert ins Dorf-
gemeinschafthaus Boos ein.
 
Mit Unterstützung des Chors des Theater- und Gesangvereins Hei-
mertingen (Leitung Johannes Striegel und Anne Siebenmor-
gen-Emmons) bringen wir unter dem
Motto „Du brauchst ein Lied …“
bekannte Lieder aus Opern und Ohrwürmer wie „The Wellerman“, 
„Du hast den Farbfilm vergessen“ etc. zur Aufführung.
 
Als Gäste kommen der
Schulchor (Leitung Walter Kößler) und die „Kischtaklopfer“ (Cajón-
Gruppe – Leitung Reinhard Frauendorfer „Ginger“) der Volks-
schule Boos auf die Bühne.
Kartenreservierungen zum Preis von 10 €
unter folgender E-Mail-Adresse:
Chorkonzert2026@gmail.com
https://chorgemeinschaft-boos.de

Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. organisiert einen wei-
teren Hildegard von Bingen Gesundheitstreff
Wann: 17.04.2026, 19.00 Uhr
Wo: Klostercafe Ochsenhausen, Schlossbezirk 19/1, Ochsenhausen
Eintritt: 15,00 Euro
Thema: Das Übel liegt im Darm
Der Darm ist eine Sammelstelle für alles, was in den Körper kommt.
Wie wichtig ist die „Säure des Lebens“ und ws können wir zu einer 
gesunden Darmflora beitragen?
Erfahren Sie, was uns Hildegard von Bingen an Empfehlungen gege-
ben hat und was wir auf natürlichem und geschmackvollem Wege 
tun können, als Hilfe zur Selbsthilfe
Anmeldungen erbeten bis zum 16.04.2026 unter 0160 766 38 65 
oder 07352/9479161
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Förderverein Piela-Bilanga e.V., Ochsenhausen 
Köstliche Flug-Mangos aus Westafrika
Frisch geerntet in Burkina Faso
Aktion vom Förderverein Piela-Bilanga e.V., Ochsenhausen
Auch dieses Jahr ist eine Mango-Aktion geplant. Für den „erwei-
terten Illertal-Bereich“ gibt es wieder die Gelegenheit, Mangos zur 
Abholung in Erolzheim zu bestellen.
Die Früchte beziehen wir über den Verein „Hilfsfond für Burkina 
Faso“ aus dem Kreis Tuttlingen, der wie wir Entwicklungsprojekte 
im Südwesten von Burkina finanziert, wo sich auch die Mango-Plan-
tagen befinden.    
Unser Verkaufserlös fließt direkt in die Finanzierung unserer Schul- 
und Mikroprojekte in Piela und Bilanga im Norden von Burkina Faso. 
Wenn Sie an Informationen zu unserer Arbeit dort interessiert sind, 
so empfehlen wir Ihnen unsere Homepage: www.piela.de.
Wie können Sie Ihre Mangos bestellen:
Bitte bestellen Sie, wenn es Ihnen irgendwie möglich ist per E-Mail 
Altvater@piela.de. Sie erleichtern damit unsere Arbeit.
Wir bekommen unsere Mangos voraussichtlich Mitte Mai und wür-
den Sie dann rechtzeitig per E-Mail über den Verkaufstag in Erolz-
heim informieren. Ihre Mail-Bestellung muss
bis Samstag, 25.4.2026 bis 12.00 Uhr eingegangen sein.
Sollte Ihnen dies per Mail absolut nicht möglich sein (Familie, 
Freunde, Nachbarn ….. ) so können Sie Ihre Mangos telefonisch 
am Samstag, 25.4.2026 zwischen 9 – 12 Uhr unter der Rufnum-
mer 07354 1888 bestellen.   
Wir freuen uns auf Ihre Bestellung!
Förderverein Piela-Bilanga e.V.

KVSO Kreisverband  Seniorenorchester Biberach 
20 Jahre Kreisverband Seniorenorchester Biberach Früh-
jahrskonzert am Samstag, 25. April 2026
Das Kreisverband Seniorenorchester Biberach feiert 2026 sein 
20-jähriges Bestehen und lädt zum Start ins Jubiläumsjahr zu einem 
gemeinschaftlichen Frühjahrskonzert in den Kursaal Bad Buchau ein. 
Die Stadtkapelle Biberach mit Dirigent Simon Föhr und das Kreis-
verband Seniorenorchester Biberach unter der Leitung von Musik-
direktor Ralf Kriz haben für ihre Gäste ein abwechslungsreiches 
Programm voller musikalischer Leckerbissen einstudiert. Genießen 
Sie einen Abend in besonderer Atmosphäre mit toller Musik und 
Gästen aus dem gesamten Landkreis. Beginn ist um 19:30 Uhr, 
Saalöffnung um 18:45 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden für die 
Orchesterarbeit sind erwünscht.

Kreisverband Seniorenorchester Biberach 
20 Jahre Kreisverband Seniorenorchester Biberach 
Frühjahrskonzert am Samstag, 25. April 2026
Das Kreisverband Seniorenorchester Biberach feiert 2026 sein 
20-jähriges Bestehen und lädt zum Start ins Jubiläumsjahr zu einem 
gemeinschaftlichen Frühjahrskonzert in den Kursaal Bad Buchau ein: 
Die Stadtkapelle Biberach mit Dirigent Simon Föhr und das Kreis-
verband Seniorenorchester Biberach unter der Leitung von Musik-
direktor Ralf Kriz haben für ihre Gäste ein abwechslungsreiches 
Programm voller musikalischer Leckerbissen einstudiert. Genießen 
Sie einen Abend in besonderer Atmosphäre mit toller Musik und 
Gästen aus dem gesamten Landkreis. Beginn ist um 19:30 Uhr, 
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Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V.
Für neu bestellte rechtliche Betreuerinnen und Betreuer gibt es am 
Dienstag, 05. Mai 2026 um 19 Uhr und eine Woche später am 
Dienstag, 12. Mai 2026 um 19 Uhr eine zweiteilige Einführungs-
veranstaltung vom Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V.. Es 
werden folgende Themen besprochen: Einführung in das Amt des 
Betreuers, Übersicht über die gesetzlichen Grundlagen, Aufgaben 
des Betreuers, Inhaltsbeschreibungen der Aufgabenkreise, Zustän-
digkeit der Betreuungsgerichte. Eine Teilnahme an beiden Abenden 
ist sinnvoll. Auch Personen, die sich überlegen, ein Betreueramt zu 
übernehmen, sind herzlich willkommen. Die Veranstaltung findet 

„hybrid“ statt, d.h. Teilnehmende können entweder direkt vor Ort 
beim Betreuungsverein persönlich teilnehmen oder sich bequem von 
zuhause aus in die Veranstaltungen zuschalten. Technische Voraus-
setzungen für die digitale Teilnahme sind ein PC oder ein mobiles 
Endgerät wie Laptop, Tablet oder Smartphone mit Lautsprecher, 
sowie eine stabile Internetverbindung. Sie können sich bis Mon-
tag, 04. Mai 2026 anmelden, entweder per Telefon 07351-17869 
oder E-Mail an info@betreuungsverein-bc.de . Bitte teilen Sie bei der 
Anmeldung Ihre E-Mailadresse oder Telefonnummer mit.

Blinden- und Sehbehindertenverband  
Württemberg e.V.
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt 
zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbe-
hinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. Nach-
lassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Betroffenen, 
aber auch die Angehörigen und Freunde vor große Fragen und Her-
ausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genann-
ten Personenkreis Informationen geben, wie ein selbstständiges und 
selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist.
Termin:
13.05.2026
Thema: Telefone für blinde und sehbehinderte Menschen
Dabei werden sowohl Neuigkeiten zu Festnetztelefonen als auch zu 
mobilen Telefonen vorgestellt 
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2026
Link zum Beitreten des Zoom Meetings:
Schnelleinwahl
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland
https://us06web.zoom.us/j/85858293801
Meeting-ID: 858 5829 3801
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der 
Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuert-
temberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den Link 
zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Wir sagen DANKE
Tannheimer Baby- und Kinderkleiderbasar
Für die rege Teilnahme an unserem Baby- und Kinderkleiderbasar 
möchten wir uns, sowohl bei den Verkäuferinnen, als auch bei allen 
die uns mit ihrem Einkauf unterstützt haben, recht herzlich bedanken. 
Durch diese Beteiligung konnten wir dieses Mal einen Rekordumsatz 
erzielen und dadurch sehr viel an Spendengeld verteilen.
Ebenfalls bedanken möchten wir uns bei der Gemeinde für die 
Überlassung der Räume des Dorfgemeinschaftshauses, bei Frank 
Stützle, der Narrenzunft und dem Sportverein für die Biertischgar-
nituren und Benedikt Geißler für deren Transport.
Ein Dankeschön geht auch noch an den Elternbeirat des Kindergar-
tens, die den Kuchenverkauf übernommen haben.
Ganz herzlich bedanken wir uns bei den zahlreichen Helfern, die 
sich wieder bereit erklärt haben mitzuhelfen, damit dieser Basar ein 
voller Erfolg wurde.
Wir würden uns freuen, beim Herbstbasar am 19.09.2026, wieder 
so viele fleißige Helfer begrüßen zu dürfen.
Der gesamte Erlös dieses Basars wird wie bisher für wohltätige Zwe-
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cke in unserer Gemeinde gespendet. Dieses Mal gehen Spenden an:
-  den Kindergarten: für Wechselkleidung, Legosteine, Bücher und 

Fahrzeuge für den Garten
- die Schule: Bücher
-  den Tennisverein: Zuschuss für ein neues Kleinfeldnetz und Kin-

derschläger
- das Seniorenteam: Zuschuss für den Ausflug
- die Fußball-Abteilung E-Jugend: für neue Trikots
-  das Ferienprogrammteam: Zuschuss für den Programmpunkt mit 

einem Puppenspieler
- die Kinder-Showtanzgruppe: für Kleidung
Das Basarteam

NACHRICHTEN DER BÜCHEREI 
ROT AN DER ROT 
NOCH MEHR NEUE ROMAN
Pelicot, Gisèle:

Eine Hymne an das Leben:
die Scham muss die Seite wechseln, Die offizielle Autobiografie der 
Frau, die das Schweigen brach (2026/122)
(Das Buch von Gisèle Pelicot ist ein beeindruckendes Porträt einer 
Frau, die das Schweigen überwindet, Gerechtigkeit einfordert und 
dabei allen Widerständen zum Trotz nie den Glauben an die Liebe 
verliert.

 
   

 

  

 

 
 

 

 
 

 

 
 

  

 
 

 
  
  
  

 
 

  

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

    
    

 
 

 

   
   

  
  

 
 
 

Gisèle Pelicot wurde vom TIME Magazine zur bedeu-
tendsten Frau des Jahres 2024 gewählt. Die Biogra-
fie ist kein Gerichtsdokument, sondern ein 
persönliches Zeugnis über Verrat und Vertrauen und 
die Kraft, trotzdem weiterzuleben. Für alle, die an 
Gerechtigkeit glauben - und an die Möglichkeit, nach 
dem Schlimmsten neu anzufangen.)
Jacobs, Anne: Der Dorfladen; Teil 3: Wie das 

Schicksal spielt (2026/89)
(Die Dorfladen-Saga von Anne Jacobs ist eine emotionale histori-
sche Romanserie, die in den 1920er Jahren im Taunus spielt. Im 
Mittelpunkt steht der Dorfladen der Familie Haller in Dingelbach, 
der als Herzstück des Ortes drei Schwestern verbindet. Die Serie 
ist als Trilogie angelegt.)
James, Siân: Ein Nachmittag im Mai (2025/547)
James, Siân: Ein Nachmittag im Mai (2025/547) (Wiederaufgelegtes 
literarisches Debüt der 1970er-Jahre aus Wales: Die verwitwete Mitt-
dreißigerin Anna, mit drei Töchtern gesegnet, verliebt sich in einen 
jüngeren Schauspieler, was sie zum intensiven Nachdenken anregt 
und ihr Leben auf den Kopf stellt.)
Kleinbek, Mignon: Wintertöchter
• Band 1: Die Gabe (2026/149)
• Band 2: Die Kinder (2026/150)
• Band 3: Die Frauen (2026/151)
(Anna trägt eine ganz außergewöhnliche und geheimnisvolle Fähig-
keit, die ihr Leben bestimmen wird. Eine Begabung, die Fluch und 
Segen gleichermaßen ist und die das Schicksal von Anna lenken 
wird. So erleben wir mit, wie Anna langsam vom unbeschwerten 
Mädchen zur jungen Frau heranwächst und wie ihr das Schicksal, 
das sie ach so gerne selbst in die Hand nehmen würde, immer wie-
der entgleitet. „Ein Roman wie ein Sog“)
Schoch, Julia: Wild nach eine wilden Traum (2026/152)
(Eine Frau lernt fern von zu Hause einen Mann kennen, Katalane und 
Schriftsteller, und hat mit ihm eine Affäre. Diese Liebe bringt alles 
ins Wanken. »Was ich erzähle? Dass wir unterschiedliche Rollen im 
Leben haben und oft nicht wissen, was wir für andere sind. In mei-
nen Büchern möchte ich Gerechtigkeit walten lassen. Ein Wunscht-
raum, vielleicht. Aber ein schöner.« Julia Schoch)
Schröder, Alena: Alles muss man selber falsch machen 
(2025/552)
(Alena Schröder versammelt ihre besten 56 Kolumnen, die sie als 
Redakteurin veröffentlichte, in diesem neuen Buch. Für alle, die 
manchmal nicht fassen können, dass sie jetzt die Erwachsenen sind 
und alles selber falsch machen müssen!)
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do:  15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr

ONLEIHE:  24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:  24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de 
Kontakt: 
Tel: 08395/ 9589891 
Mail: info@koeb-rot.de 
Internet:  www.koeb-rot.de
Instagram:  @buecherei.rot 
Smartphone:  App: bibkat

Digitaltreff Illertal
Der nächste Treff findet wieder wie gewohnt am am Donnerstag, den 
30. April 2026 von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Edelbeuren statt.
Themen: 
1. Nützlich Apps für Autofahrer
Bei den explodierenden Treibstoffpreisen ist man über jeden gespar-
ten Cent froh. Um die Preise der verschiedenen Tankstellen ver-
gleichen zu können, gibt es Apps, die die Spritpreise in Echtzeit 
anzeigen. Immer mehr Parkgelegenheiten werden bewirtschaf-
tet und sind gebührenpflichtig. Dann muss man einen Parkauto-
maten suchen, das Parkticket lösen und im Auto deponieren. Mit 
einer Park-App spart man sich den Weg zum Automaten und muss 
sich nicht mit seiner Bedienung auseinander setzen, sondern kann 
den Parkvorgang direkt am Auto starten. Wir werden verschiedene 
Apps kennen lernen, sie installieren und ihre Bedienung besprechen. 
2. Bringen Sie Ihre Fragen mit, wir werden sie diskutieren und bei 
Bedarf in einem der nächsten Treffs ausführlich behandeln. 
Um besser planen zu können, bitten wir unbedingt um Anmeldung 
per Email an illertal@bakdos.de oder auch telefonisch im Rathaus 
Erolzheim (Tel. 07354 931841). Bitte geben Sie dabei eine Email-Ad-
resse für Rückfragen an. Per Email können Sie dann auch im Nach-
gang weitere Informationen bekommen.

Tierseuchenkasse Baden-Württemberg
Meldepflicht für Bienenvölker ab 2026 bei der Tierseuchen-
kasse BW
Ab dem Jahr 2026 sind alle Tierhalterinnen und Tierhalter, die in 
Baden-Württemberg Bienenvölker halten, zur Meldung verpflichtet, 
unabhängig von einer Mitgliedschaft in einem Imkerverein.   
Die Beitragssatzung wurde zum 01.01.2026 geändert und kann in 
der jeweils geltenden Fassung unter www.tsk-bw.de/ueber-uns/
rechtsgrundlagen/satzungen/ abgerufen werden.Der Meldestich-
tag für Bienenvölker weicht von dem Stichtag anderer Tierarten ab 
und ist der 01. Mai eines jeden Jahres, erstmalig: 01.05.2026.
Zum Meldestichtag ist der tatsächlich gehaltene Bestand an 
Bienenvölkern anzugeben.
Unvollständige oder zu niedrige Angaben können im Schadens-
fall zu Leistungskürzungen oder zur Versagung von Leistun-
gen führen.
Die Meldeunterlagen werden rechtzeitig vor dem Meldestichtag an 
alle bei den Veterinärämtern registrierten Bienenhalterinnen und Bie-
nenhalter versandt.
Tierhalterinnen und Tierhalter, die Bienenvölker halten und bis zum 
01.05.2026 keinen Meldebogen erhalten haben, können diesen bei 
der Tierseuchenkasse BW anfordern.
Die Meldepflicht begründet sich aus § 31 des Gesetzes zur Ausfüh-
rung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit der Beitragssat-
zung der Tierseuchenkasse BW. Ein Verstoß gegen die Meldepflicht 
kann mit einem Ordnungswidrigkeitenverfahren geahndet werden.
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu Leis-
tungen der Tierseuchenkasse BW finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.tsk-bw.de.
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: 
www.tsk-bw.de

Die Abiturprüfung 2026 beginnt!
In Baden-Württemberg beginnt die diesjährige Abiturprüfung am 
Freitag, 17. April 2026 mit der schriftlichen Prüfung im Fach Latein 
und den Ergänzungsprüfungen zum Latinum. Allein im Regierungs-
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bezirk Tübingen bereiten sich derzeit 8710 Jugendliche und junge 
Erwachsene auf ihre Abiturprüfung vor.
Auf die öffentlichen allgemein bildenden Gymnasien entfallen dabei 
4140, auf die Gemeinschaftsschulen 112, auf die Freien Waldorf-
schulen 143, auf die öffentlichen beruflichen Gymnasien und Berufs-
oberschulen 3223 Schülerinnen und Schüler.
1092 Jugendliche bzw. junge Erwachsene legen ihre Abiturprü-
fung an einem privaten Gymnasium oder an einem Abendgymna-
sium bzw. Kolleg ab.
An den allgemein bildenden Gymnasien erfolgt die schriftliche 
Prüfung in drei Fächern: Zwei der drei Leistungsfächer müssen der 
Fächerliste Deutsch, Mathematik, Fremdsprache und Naturwis-
senschaft zuzuordnen sein. Als drittes Leistungsfach ist ein weite-
res Fach aus dem Unterrichtsangebot im Pflichtbereich der Schulen 
zu wählen. Insgesamt müssen bei der schriftlichen und mündlichen 
Abiturprüfung die drei Aufgabenfelder des Unterrichtsangebots 
im Pflichtbereich (sprachlich-literarisch-künstlerisches Aufgaben-
feld, gesellschaftswissenschaftliches Aufgabenfeld und mathe-
matisch-naturwissenschaftlich-technisches Aufgabenfeld) und die 
Fächer Deutsch und Mathematik abgedeckt sein. Im Rahmen der 
Abiturprüfung können Schülerinnen und Schüler an den allgemein 
bildenden Gymnasien durch Ergänzungsprüfungen das Latinum, 
das Graecum und das Hebraicum erwerben.
An den beruflichen Gymnasien erfolgt die schriftliche Prüfung in 
vier Fächern: im jeweiligen Profilfach, in den Kernfächern Mathe-
matik oder Deutsch sowie in zwei weiteren vom Schüler zu benen-
nenden Prüfungsfächern. An den Berufsoberschulen erfolgt die 
schriftliche Prüfung auch in vier Fächern: im jeweiligen Profilfach und 
in den Fächern Mathematik, Deutsch und Englisch.
Im Fach Deutsch werden für die Abiturprüfung 2026 folgende ver-
bindliche Inhalte vorausgesetzt:
 
Allgemein bildende Gymnasien
Pflichtlektüren:
Heinrich von Kleist, Der zerbrochene Krug
Jenny Erpenbeck, Heimsuchung
Themenfeld Literatur
Umbrüche in der deutschsprachigen Literatur um 1900
Themenfeld Sprache
Sprache in politisch-gesellschaftlichen Verwendungszusammen-
hängen
 
Berufliche Gymnasien
Pflichtlektüren:
Katharina Hacker, Die Habenichtse
Wolfgang Koeppen, Tauben im Gras oder Anna Seghers, Transit
Jenny Erpenbeck, Heimsuchung
Heinrich von Kleist, Der zerbrochene Krug
Themenfeld Literatur
Umbrüche in der deutschsprachigen Literatur um 1900
Themenfeld Sprache
Sprache in politisch-gesellschaftlichen Zusammenhängen
Einen Überblick über den Verlauf der Abiturprüfung zeigen die nach-
folgenden Prüfungspläne:
 
Allgemein bildende Gymnasien:
Freitag, 17.04.2026 Latein, Ergänzungsprüfung Latinum
Montag, 20.04.2026 Spanisch, Italienisch, Portugiesisch
Dienstag, 21.04.2026  Bildende Kunst, Ethik, Gemeinschafts-

kunde, Geographie, Geographie bilin-
gual Englisch, Geschichte, Geschichte 
bilingual Englisch, Informatik, Musik, 
Naturwissenschaft und Technik, Evan-
gelische Religionslehre, Katholische 
Religionslehre, Jüdische Religionslehre, 
Sport, Wirtschaft

Mittwoch, 22.04.2026 Biologie, Biologie bilingual Englisch
Donnerstag, 23.04.2026 Physik
Freitag, 24.04.2026 Chemie
Montag, 27.04.2026  Chinesisch, Ergänzungsprüfung 
 Graecum, Griechisch, Russisch
Dienstag, 28.04.2026 Deutsch

Mittwoch, 29.04.2026 Geschichte bilingual Französisch, 
 Ergänzungsprüfung Hebraicum
Donnerstag, 30.04.2026 Englisch
Mittwoch, 06.05.2026 Mathematik
Freitag, 08.05.2026 Französisch
 
Berufliche Gymnasien
Mittwoch, 22.04.2026 Biologie
Donnerstag, 23.04.2026 Physik, Informatik
Freitag, 24.04.2026 Chemie
Montag, 27.04.2026
Agrarwissenschaftliches 
Gymnasium: Agrarbiologie
Biotechnologisches 
Gymnasium: Biotechnologie
Ernährungswissen-
schaftliches 
Gymnasium: Ernährung und Chemie
Sozial- und 
gesundheitswissen-
schaftliches Gymnasium: Pädagogik und Psychologie, 
 Gesundheit und Biologie
Technisches Gymnasium:  Mechatronik, Informationstechnik, 

Gestaltungs- und Medientechnik, Tech-
nik und Management, Umwelttechnik

Wirtschaftswissen-
schaftliches Gymnasium:   Volks- und Betriebswirtschaftslehre, 

Internationale Volks- und Betriebswirt-
schaftslehre, Volks- und Betriebswirt-
schaftslehre mit Schwerpunkt Finanzen

Dienstag, 28.04.2026 Deutsch
Donnerstag, 30.04.2026 Englisch
Montag, 04.05.2026  Geschichte mit Gemeinschaftskunde, 

Evangelische Religionslehre, Katholi-
sche Religionslehre, Ethik, Biotechno-
logie, Wirtschaftslehre, Wirtschaftslehre 
mit Projektmanagement

Mittwoch, 06.05.2026 Mathematik
Freitag, 08.05.2026 Französisch, Spanisch

Berufsoberschulen
Montag, 27.04.2026 Wirtschaft, Physik
Dienstag, 28.04.2026 Deutsch
Donnerstag, 30.04.2026 Englisch
Mittwoch, 06.05.2026 Mathematik
Die mündliche Abiturprüfung findet an den allgemein bildenden Gym-
nasien in der Zeit vom 29.06.2026 – 09.07.2026 und an den berufli-
chen Gymnasien und Berufsoberschulen in der Zeit vom 29.06.2026 
– 07.07.2026 statt.

Gastfamilien für Schüler aus  
Lateinamerika gesucht
Die DJO – Deutsche Jugend in Europa sucht nette Gastfami-
lien für Jugendliche (14–16 Jahre): Brasilien Porto Alegre 21.06.–
21.07.2026, Brasilien Ivoti 21.06.–11.07.2026, Peru Arequipa 
24.10.–05.12.2026, Guatemala Stadt 22.11.–20.12.2026. Ein 
Gegenbesuch ist möglich.
Kontakt: DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 
92, 70176 Stuttgart, 0711-6586533,  gsp@djobw.de, www.gast-
schuelerprogramm.de
Spurwechsel lädt zum öffentlichen Singen ein
Herzliche Einladung an alle Musikbegeisterte unabhängig 
von Stimmlage oder Erfahrung zum öffentlichen Singen von 
bekannten Volksliedern, Schlagern und Evergreens.
Freuen Sie sich auf einen unvergesslichen Abend voller Musik, gesel-
liger Atmosphäre und netten Gesprächen in guter Gesellschaft.
Bringt gerne Freunde und Bekannte mit – je mehr Stimmen, desto 
besser!
Musikalische Begleitung: Karl-Heinz Maucher, Freddy Anderer & 
Josef Schultheiss
Liedertexte sind vorhanden.



20 Donnerstag, 23. April 2026 Tannheimer Mitteilungen

Donnerstag, 30. April 2026
Beginn ab 18.30 Uhr im Gasthaus zum Adler in Ochsenhausen 
(Steakhaus)
Ansprechpartnerin Gerda Anderer Tel. 07352/2753.

MorgenMenschen & ZukunftsDenker – Ideenfrüh-
stück im ITZ Plus
Die Baustelle der Zukunft - Wege aus dem Digitalisierungs-
stau
 Am Mittwoch, den 6. Mai 2026, ist Prof. Dr.-Ing. Hannes 
Schwarzwälder von 8 bis 9 Uhr zu Gast beim Ideenfrühstück 
im ITZ Plus in Biberach. Der Professor für Bauprozessdigita-
lisierung beleuchtet die Besonderheiten in der Branche und 
gibt Vorschläge, wie die Digitalisierung der Planung und auf 
der Baustelle wirklich einen Nutzen bringen kann.
 Die digitale Transformation gilt als zentraler Hebel zur Steigerung 
von Produktivität, Qualität und Transparenz in der Bau- und Immo-
bilienwirtschaft. Dennoch zeigt sich seit Jahren, dass die prakti-
sche Umsetzung digitaler Lösungen häufig hinter den Erwartungen 
zurückbleibt. Der Vortrag nimmt diese Diskrepanz systematisch in 
den Blick und ordnet sie sowohl historisch als auch strukturell ein.
Ausgehend von der Entwicklung digitaler Methoden – von frühen 
CAD-Anwendungen bis hin zu Building Information Modeling (BIM) 
und datengetriebenen Plattformansätzen – wird aufgezeigt, wel-
che Ziele mit der Digitalisierung ursprünglich verbunden waren und 
warum diese bislang nur teilweise erreicht wurden. Dabei werden 
zentrale Herausforderungen der Branche, wie eine fragmentierte 
Struktur, projektbasierte Zusammenarbeit sowie fehlende Standards 
bei Daten und Prozessen herausgearbeitet.
Im zweiten Teil wird der aktuelle Stand der Digitalisierung kritisch 
beleuchtet. Welche Fortschritte sind tatsächlich erkennbar? Wo ent-
stehen bereits messbare Mehrwerte? Und warum wird Digitalisie-
rung in vielen Fällen noch als zusätzlicher Aufwand statt als echter 
Produktivitätsgewinn wahrgenommen?
Darauf aufbauend werden konkrete Lösungsansätze vorgestellt, die 
eine wirksame Digitalisierung ermöglichen können. Im Mittelpunkt 
stehen dabei die konsequente Verfügbarkeit maschinenlesbarer 
Informationen, die systematische Nutzung und Rekombination von 
Daten entlang der gesamten Wertschöpfungskette sowie die Inte-
gration von Echtzeitdaten aus Planung, Ausführung und Betrieb.
Anhand praxisnaher Beispiele wird gezeigt, wie konsistente Daten-
modelle, klare Anforderungen und eine stärkere Orientierung an 
industriellen Prinzipien – etwa aus dem Produktdatenmanagement 
– zu echten Effizienzgewinnen führen können, sowohl in der Pla-
nung als auch direkt auf der Baustelle.
Der Vortrag richtet sich an Fach- und Führungskräfte, die die digi-
tale Transformation nicht nur verstehen, sondern aktiv gestalten 
möchten. Ziel ist es, ein realistisches Bild der Herausforderungen 
zu vermitteln und gleichzeitig konkrete Wege aufzuzeigen, wie Digi-
talisierung in der Bau- und Immobilienwirtschaft nachhaltig wirk-
sam werden kann.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung unter https://eveeno.
com/BaustellederZukunft ist erforderlich.
 Kontakt: ITZ Plus Biberach GmbH Vanessa Raiber 07351/37412-
13 raiber@itzplus.de

DGB Südostwürttemberg
Freitag, 1. Mai Stadtbierhalle am Gigelberg
10.30 Uhr Begrüßung
Gesprächsrunde mit Betriebsrät*innen zur aktuellen Situation
Kulinarisches - Infostände Kinderprogramm - Musik von AcousticCase
Alle sind herzlich willkommen!
DGB-Kreisverband Biberach

Sana Klinikum Landkreis Biberach
Trauer- und Gedenkfeier für Sternenkinder 2026
Nächste Trauerfeier findet am 30. April 2026 statt
Am Donnerstag, den 30. April findet auf dem Biberacher Stadt-
friedhof die nächste Trauerfeier für Sternenkinder statt. Die ökume-
nische Feier beginnt um 17 Uhr in der Aussegnungshalle und 

wird von der Klinikseelsorge des Sana Klinikums Landkreis Biber-
ach geleitet. Im Anschluss erfolgt die Bestattung der Urne auf dem 
Grabfeld für Sternenkinder. Seit 2004 gibt es auf dem Stadtfried-
hof rund um die Skulptur „Nur berührt – die Seele streift das Leben“ 
einen Ort des Abschieds und des Gedenkens, an dem früh verstor-
bene Kinder zweimal jährlich im Rahmen einer Trauerfeier in ökume-
nischer Verbundenheit bestattet werden. Eingeladen sind alle Eltern 
und Familien, die in den vergangenen Monaten ein Kind früh verlo-
ren haben und alle, die über diesen Verlust mittrauern.
Bei Fragen und für weitere Informationen stehen die Klinikseelsorge 
des Biberacher Sana Klinikums, Pfarrer Erich Schäfer unter Tel. 0152 
389 466 47, sowie die Schwangerschaftsberatungsstelle der Cari-
tas unter Tel. 07351 8095-230 zur Verfügung.

Zentrale Notaufnahme erhält DEGUM-Zertifikat für qualifi-
zierte Ultraschall-Weiterbildung
Zertifizierung stärkt moderne Notfallversorgung und Weiter-
bildungsmöglichkeiten im Landkreis Biberach
Die Zentrale Notaufnahme am Sana Klinikum Landkreis Biberach 
wurde jüngst von der Deutschen Gesellschaft für Ultraschall in der 
Medizin (DEGUM) mit dem Zertifikat „Qualifizierte Ultraschall-Wei-
terbildung für das Gebiet Notfallsonographie“ ausgezeichnet. Damit 
nimmt die Einrichtung bundesweit eine herausragende Stellung ein: 
Sie ist die erste und bislang einzige Notaufnahme in Deutschland, 
die diese Qualifikation vorweisen kann. Insgesamt verfügen deutsch-
landweit bislang nur neun Abteilungen – überwiegend aus den Berei-
chen Innere Medizin und Anästhesie – über eine entsprechende 
DEGUM-Zertifizierung im Bereich der Notfallsonographie. Die erst-
malige Auszeichnung einer Notaufnahme unterstreicht die beson-
dere fachliche Kompetenz sowie die hohe Ausbildungsqualität und 
Innovationskraft des Biberacher Zentralkrankenhauses. Die Notfall-
sonographie ist ein zentraler Bestandteil der modernen Akut- und 
Notfallmedizin. Sie ermöglicht eine schnelle, strahlenfreie und direkt 
am Patientenbett durchführbare Diagnostik und spielt insbesondere 
bei der Abklärung lebensbedrohlicher Krankheitsbilder wie inneren 
Blutungen, kardiovaskulären Notfällen oder traumatischen Verletzun-
gen eine entscheidende Rolle. Mit dem verliehenen Zertifikat bestätigt 
die DEGUM, dass die Zentrale Notaufnahme in Biberach strukturierte 
und qualitativ hochwertige Weiterbildungsprogramme im Bereich der 
Ultraschalldiagnostik etabliert hat. Darüber hinaus verfügt die Einrich-
tung über eine moderne technische Ausstattung und stellt sicher, dass 
Ärzte im Rahmen eines systematischen Ausbildungskonzepts nach-
haltig und praxisnah in der Notfallsonographie qualifiziert werden. Die 
Auszeichnung bringt zudem direkte Vorteile für die Patientenversorgung 
mit sich. Durch den routinierten und gezielten Einsatz der Ultraschall-
diagnostik können kritische Befunde in kürzester Zeit erkannt werden, 
wodurch Diagnosen deutlich beschleunigt werden. Gleichzeitig erhöht 
sich die Patientensicherheit, da der Einsatz strahlenintensiver Verfah-
ren häufig vermieden oder gezielter eingesetzt werden kann. Dies führt 
insgesamt zu einer schnelleren, präziseren und individuell angepassten 
Therapieentscheidung. Mit dieser Zertifizierung setzt die Biberacher Not-
aufnahme ein deutliches Zeichen für die Weiterentwicklung der Notfall-
medizin in der Region und unterstreicht ihre Rolle als innovativer Standort 
für höchste Versorgungs- und Ausbildungsqualität.
Weitere Informationen sind online unter www.sana.de/biberach erhältlich.
Über das Sana Klinikum Landkreis Biberach 
Das Sana Klinikum Landkreis Biberach ist ein Akademisches Lehr-
krankenhaus der Universität Ulm und behandelt jährlich rund 18.500 
stationäre Patientinnen und Patienten. Dazu kommen circa 45.900 
ambulante Konsultationen. Das Zentralklinikum steht für eine quali-
fizierte medizinische Behandlung in zertifizierten Zentren und Abtei-
lungen, verfügt über elf Fachabteilungen sowie 370 Betten und 
beschäftigt rund 1.200 Mitarbeitende. Träger ist zu 74,9 Prozent 
die Sana Kliniken AG und zu 25,1 Prozent der Landkreis Biberach.

B 30 Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Ober-
essendorf und Unteressendorf
Halbseitige Sperrung im Baustellenbereich von Montag, 
20. April bis voraussichtlich Freitag, 22. Mai 2026
Ab Montag, 20. April 2026 lässt das Regierungspräsidium Tübin-
gen auf einer Länge von rund 1,3 Kilometern den Fahrbahnbelag 
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der B 30 ab Oberessendorf, Abzweigung zur B 465 bis einschließ-
lich Abbiegespur nach Unteressendorf, erneuern.
Die Maßnahme wird unter Verkehr halbseitig in vier Bauabschnit-
ten durchgeführt. Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, 
kann die Fahrbahndeckenerneuerung bis Freitag, 22. Mai 2026 
abgeschlossen werden.
Durch die Belagsarbeiten werden die Spurrinnen, Verdrückungen, 
massiven Rissbildungen sowie die offenen Quer- und Längsfugen 
beseitigt. Die Maßnahme dient der Verbesserung der Verkehrs-
sicherheit und ist zur Substanzerhaltung der Straßeninfrastruktur 
erforderlich.
Verkehrsführung:
Die Fahrtrichtung Biberach bleibt während der Maßnahme beste-
hen und wird je nach Bauabschnitt im Baufeld verschwenkt. Die 
Fahrtrichtung Ravensburg wird über die K 7562 von Unteressen-
dorf über Winterstettenstadt und weiter über die K 7529 zurück auf 
die B 30 bei Oberessendorf umgeleitet.
Kosten:
Die Kosten für die Fahrbahndeckenerneuerung belaufen sich auf 
rund 680.000 Euro. Diese werden von der Bundesrepublik Deutsch-
land getragen.
Hintergrundinformationen:
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale des 
Landes Baden-Württemberg unter https://www.verkehrsinfo-bw.
de/ abrufen. Verkehrsinfo-BW gibt es auch als App (kostenlos und 
ohne Werbung) – Infos unter https://www.verkehrsinfo-bw.de/ 
verkehrsinfo_app.

B 30 Lageplan -  / Umleitungsskizze Belagsarbeiten  

Fahrspur Ravensburg - Biberach
verbleibt auf der B 30 und wird an 
der Baustelle vorbeigeführt. 

Bildungswerk Ochsenhausen e.V.
Energie und Balance: Aqua Zumba und Hatha Yoga erleben
Aqua Zumba - Tanzen, Lachen, Abtauchen für Männer und 
Frauen Ana Olmos vereint im Aqua Zumba®-Kurs die mitreißende 
Energie eines klassischen Zumba® und der erfrischenden Leich-
tigkeit des Wassers. Zu rhythmischer Musik bewegt man sich 
tänzerisch im Wasser – gelenkschonend, effektiv und mit jeder 
Menge Spaß! Der Kurs beginnt am Freitag, 24.04.26 um 20:00 Uhr 
mit 5 Terminen in Ochsenhausen. Kursgebühr: 29,50 €, KursNr. 
261.3GB.630S Hatha Yoga Sommerkurs mit Claudia Heise
In Achtsamkeit Asanas üben, mal dynamisch, mal statisch, mal sanft, 
mal kraftvoll. Auf diese Weise kräftigen wir unseren Körper, sorgen 
für mehr Beweglichkeit und reduzieren Anspannungen. Durch die 
Verbindung der Bewegung mit dem Atem kann dieser frei fließen, 
das Nervensystem und auch unser Geist werden ruhiger.
Es gibt noch ein paar freie Plätze in beiden Kursen am Dienstag-
abend um 18 Uhr oder um 19.30 Uhr. Die Kurse sind ZPP-zertifiziert 
und können bei der Krankenkasse eingereicht werden. 8 Termine 
ab Dienstag, 28.04.2026 im Dorfhaus Reinstetten. Kursnummern 
261.3GB.221S oder 261.3GB.222S

Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, info@bil-
dungswerk-ochsenhausen.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öff-
nungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag 
und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.

Bauernschule Bad Waldsee 
27. bis 29. Mai 2026 10:00-17:00 Uhr
Genuss mit allen Sinnen – unterwegs zu Fuß
Dieses Seminar lädt dazu ein, draußen unterwegs zu sein und das 
Leben mit allen Sinnen zu genießen. Beim gemeinsamen Gehen in 
der Natur lassen wir den Alltag Schritt für Schritt hinter uns und ent-
decken, wie wohltuend Bewegung an der frischen Luft sein kann.
Auch der Genuss kommt nicht zu kurz: gutes Essen, gemeinsame 
Pausen und schöne Gespräche gehören ebenso dazu wie die Freude 
an Bewegung und Natur. So entsteht eine entspannte Mischung aus 
Aktivität, Achtsamkeit und genussvollen Momenten.
27. bis 29. Mai 2026 10:00 bis 15:00 Uhr
Mit Herz und Stimme. Gemeinsam singen und Kraft schöpfen
In diesem Seminar laden wir dich ein, die Kraft deiner eigenen 
Stimme neu zu entdecken. Durch gemeinsames Singen, achtsame 
Atemübungen und einfache Körperarbeit entsteht ein Raum, in dem 
du dich lebendig, verbunden und gestärkt fühlen kannst. Singen 
kann Stress abbauen, das Wohlbefinden steigern und neue Ener-
gie freisetzen. In einer wertschätzenden und entspannten Atmo-
sphäre proben wir gemeinsam unterschiedliches Liedgut. Freue dich 
auf den gemeinsamen Klang, die eigene Stimme und jeder Menge 
Spaß beim gemeinsamen Singen.
03. bis 06. Juni 2026
Verrück dich – von innen nach außen strahlen
Im Trubel von Alltag, Verantwortung und Erwartungen verlieren 
viele Frauen den Zugang zu ihrer inneren Stimme – dem Ort, an 
dem Selbstwert, Lebendigkeit und Klarheit wohnen. Dieses Semi-
nar bietet einen geschützten Raum, um innezuhalten, dich neu 
auszurichten und dein Potenzial sichtbar werden zu lassen. Mit 
kreativen Coaching-Methoden lernen Sie, wie Sie innere Ressour-
cen aktivieren, neue Seiten sichtbar machen. Als Seminar-Highlight 
unterstützen uns eine Fotografin, Visagistin und Stylistin für ein pro-
fessionelles Strahlen.
05. bis 07. Juni 2026 
„Mit Stoff und Faden“ - Nähtechniken
Leben Sie Ihre kreative Ader beim gemeinsamen Nähen aus und 
erschaffen Sie aus Stoff – ob neu oder gebraucht – schöne neue 
Werke: Ob Kleidung, Dekoratives oder Nützliches. In diesem Kurs 
erlenen Sie nicht nur verschiedene Techniken, sondern Sie haben 
auch Zeit, um Ihr eigenes Projekt zu realisieren.
26. bis 28. Juni 2026
Fahrradseminar: Klimatour - Natur pur
Rund um Bad Waldsee verbinden wir Bewegung in der Natur mit 
Fragen zu Klimaschutz, Energiewende und Naturschutz. Nach einer 
Einführung in Fahrsicherheit und einer Kennenlerntour zeigen die 
Stadtwerke ihre Nahwärmeversorgung. Am Samstag stehen Ener-
gieeffizienz und eine Etappe der „Tour de Barock“ im Mittelpunkt. 
Ein Highlight ist die öffentliche „Wetter & Klimatour“ mit Wetterex-
perte Roland Roth. Am Sonntag geht es auf der zweiten Etappe der 
„Tour de Barock“ um die Seenlandschaft Oberschwabens und ihre 
Bedeutung für Naturschutz und Klimaanpassung.
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der Bau-
ernschule Bad Waldsee
https://www.bauernschule.de

IHK Veranstaltungstipps
Selbstständig im Nebenerwerb
IHK-Veranstaltung am 16. April 2026
Über die Vorteile einer Existenzgründung im Nebenerwerb und die 
Besonderheiten, die dabei zu beachten sind, informieren Exper-
ten des StarterCenters der IHK Ulm am Donnerstag, den 13. Mai 
2026. Die Veranstaltung „Erfolgreiche Existenzgründung im Nebener-
werb“ findet von 16 bis 18 Uhr als Präsenzveranstaltung statt. Eine 
Online-Teilnahme ist ebenfalls möglich.
Mehr als die Hälfte aller Existenzgründungen starten laut IHK im 
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Nebenerwerb, bei den Gründerinnen sind es sogar zwei Drittel. 
Hauptgrund ist die Unsicherheit, ob das Einkommen aus der Selbst-
ständigkeit ausreicht, um den Lebensunterhalt zu bestreiten. Eine 
Nebenerwerbsgründung bietet daher die Alternative, zunächst 
hauptberuflich in einer abhängigen Beschäftigung mit gesichertem 
Einkommen zu bleiben. Auch wer sich um Kinder und Haushalt 
kümmern muss, kann häufig keine Vollerwerbsgründung mit einem 
Zwölf-Stunden-Tag realisieren.
Bei der Informationsveranstaltung erläutern die IHK-Gründungsbe-
rater, wie eine Nebenerwerbsgründung in der Praxis aussehen kann. 
Die Veranstaltung ist kostenlos.
Anmeldung unter www.ihk.de/ulm/nebenerwerb.
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 0731 173-250 oder 
startercenter@ulm.ihk.de.

Kundenkommunikation immer sicherer und digitaler 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
baut ihre sicheren digitalen Kommunikationskanäle weiter aus. Nach 
der Abschaffung des Fax-Verfahrens zum 1. Februar 2025 zieht sie 
gut ein Jahr später positive Bilanz. Während Versicherte zuneh-
mend die digitalen Angebote nutzen, haben nun die öffentlichen 
Einrichtungen und Unternehmen im letzten Jahr weiter und damit 
als komplettes Kundensegment nachgezogen. Über 850 Kommu-
nikationspartner, wie beispielsweise Krankenhäuser, Reha-Einrich-
tungen oder Krankenkassen kommunizieren inzwischen digital und 
nach aktuellsten datenschutzkonformen Standards mit der Renten-
versicherung im Land.
Senden Sie Ihre Anliegen und Unterlagen problemlos an uns:
Kontaktformular für persönliche Anliegen
Hierüber können alle Kommunikationspartner – Versicherte und 
Bevollmächtigte sowie Unternehmen und Institutionen – der DRV 
BW Unterlagen und Informationen übermitteln. Voraussetzung dafür 
ist, dass die Versicherungsnummer bekannt ist. Die Unterlagen 
werden an den kontoführenden Versicherungsträger gesendet und 
gehen automatisch in die digitale Akte ein. Dieses Formular steht 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-S8003 zur 
Verfügung. 
eAntrag Webversion 
Mit der eAntrag Webversion können Anträge an die Deutsche Ren-
tenversicherung gestellt werden. Auch hierfür ist die Angabe der 
Versicherungsnummer nötig. Die Anträge werden an den kontofüh-
renden Versicherungsträger gesendet und gehen automatisch in die 
digitale Akte ein: www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag. 
Kundenportal (mit Anmeldung über eID) Mittels des ePostfach 
(Kundenportal) werden Nachrichten und Dokumente sicher mit der 
Deutschen Rentenversicherung ausgetauscht. Voraussetzung ist 
die Registrierung im Kundenportal. Alle Informationen zum Kun-
denportal und ePostfach unter: http://www.deutsche-rentenversi-
cherung.de/kundenportal. 
Kontaktformular für sonstige Anfragen 
Bei dieser Alternative können der DRV BW schnell und unkompli-
ziert Unterlagen und Informationen übermittelt werden, die nicht im 
Zusammenhang zu einer Versicherungsnummer stehen oder wenn 
die Versicherungsnummer nicht bekannt ist. 
Weitere Angebote für öffentliche Einrichtungen und Unter-
nehmen 
Für diese Kundengruppen steht zudem der Verschlüsselungsserver 
Cryptshare® bereit, um den einfachen und sicheren Austausch ver-
traulicher Informationen zu ermöglichen. Alternativ können über das 
Verschlüsselungsverfahren S/MIME ebenso sicher vertrauliche Daten 
und Informationen per Mail ausgetauscht werden. Nähere Informatio-
nen finden Sie auf unserer Internetseite www.drv-bw.de/faxabloesung

Impressum  

 

Festgeldanlage VBAO‑AnlageGeld Plus

Jetzt 2,4 % p.a. Zinsen sichern*
• Garantierter Festzins von 2,3 % p.a.

• Mitgliederbonus von +0,1 % p.a. –
insgesamt 2,4 % p.a.*

• Flexible Anlage ab 500 Euro

• Laufzeit 15 Monate – planbar und sicher

• Einlagensicherung inklusive**

• Zinsgutschrift jährlich und bei Fälligkeit***

* Mitglieder erhalten einen Bonus von 0,1 % p.a. zum Festzins (insgesamt 2,4 % 
p.a.), sonst 2,3 % p.a. Angebot vom 9. April bis 31. Mai 2026, solange Vorrat reicht. 

** Einlage geschützt durch das Sicherungssystem der Volksbanken 
Raiffeisenbanken. 

*** Zinsen jährlich auf separates Konto; letzte Zinsen und Anlagebetrag
bei Fälligkeit auf das angegebene Girokonto.

Volksbank
Allgäu-Oberschwaben eG
Für die Menschen. Für die Heimat.

vbao.de/anlagegeld

Jetzt

2,4 % 
p.a. Zinsen sichern*

TerminHotline: 
07561 84‑6000
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132
MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550
Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809
Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Stromversorgung:  Netze BW GmbH,  
Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline bei Störungen	 (0800) 3629-477

Wasserversorgung: Stadtwerke Memmingen
- 24 Stunden - Hotline bei Störungen� (08331) 8556-100
oder � 0173 8916855

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 	 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag 	 08:00 – 12:00 Uhr

Bereitschaftsdienste
25. / 26. April 2026
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 
	 Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefonisch

Allgemeiner Notfalldienst:		  Rufnr.		  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst:		  Rufnr.		  116 117 
Augenärztlicher Notfalldienst:		  Rufnr.		  116 117

Im Internet
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie-Str. 6, 88400 
Biberach, Sa, So und an Feiertagen 9 - 18 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme der 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 
24, Ulm, Mo. - Fr., 19 - 8 Uhr, Sa., Sonn- und Feiertag, 8 - 8 Uhr.
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt zum Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt: 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00

Apothekennotdienst im Umkreis von 20 km: 
Samstag, 25. April 2026:
-  Mohren-Apotheke, Marktplatz 13, 87700 Memmingen,
   Tel.: 08331 / 86071
-  lller-Apotheke, Hauptstr. 24, 89257 Illertissen, 
   Tel.: 07303 / 7233
Sonntag, 26. April 2026:
- Sonnen-Apotheke, Memmingerstr. 10, 87751
   Heimertingen,Tel.:08335/989389
- Marien-Apotheke Erolzheim, Biberacher Str. 3, 
   88453 Erolzheim, Tel.: 07354 / 9 32 10

Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:  	 Freitag,16:00 – 17:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag	 12.00 - 13.00 Uhr



KAUFGESUCHE

		Reihenhäuser in ansprechender
  & ruhiger Wohnlage

		Nutzen Sie die Sonderabschreibungs-
		möglichkeiten für KFW 40 PLUS Gebäude

REIHENHÄUSER IN DETTINGEN AN DER ILLER
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Freitag, 24.04.2026 von 13:00 bis 16:00 Uhr
Höhe Kirchdorfer Str. 58, 88451 Dettingen an der Iller

B&S Sicherheits- und Elektrotechnik GmbH
Hammerschmiede 7

89281 Altenstadt a.d. Iller

Tel.: 08337-900 537 0

Beratungsabend:
06.05.2026
17 - 19 Uhr

Hammerschmiede 7
89281 Altenstadt

Photovoltaik

Stromspeicher

Elektromobilität

Themenschwerpunkte: 
PV-Anlage & Wärmepumpe

EINLADUNG

An alle Camper! Seriöses Ehepaar sucht ein gepflegtes Wohnmobil
oder Campingbus für Urlaub zum Kauf! Gerne neuer und ge-
pflegt aber auch älter und gepflegt! Freuen uns über Angebote.
Tel 0178/4870035

IMMOBILIENMARKT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


